
Mit dem Flugzeug zum Wandern von Hawaii nach Sulzbach

Die Vorsitzenden des Kleingartenvereins, Winfried Sigloch (rechts) und sein Stellverterter Timo Büsch (2.v.r.), sowie Bürgermeister Elmar 
Bociek (4.v.r.) vergaben beim diesjährigen Sulzbacher Wandertag die Pokale an Luzy Weimar von der TSG (links), Dieter Geiß von der CDU 
(2.v.l), Anton Vortkamp (auf dem Arm von Papa Florian), Hans Weihrauch von den „Bürgern fürs Bürgerhaus“ (Mitte) und an Carina Sigloch 
(3.v.r.) vom Team „Toast Hawaii“. Mehr zum Sulzbacher Wandertag 2026 lesen Sie auf Seite 5.� Foto: gs
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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

als Beilage  
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dieser Ausgabe! 
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Draußen
entspannen!

Loungeset "Harper"
Gestelle aus pulverbe-
schichtetem Aluminium, 
Sitz- und Rückenpolster 
mit wasserabweisendem 
Olefin-Stoff bezogen, 
Tischplatte aus robustem 
SPC, Set

799 €  

699 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Wie die Gemeinde klimaneutral werden will
Sulzbach (MS). Nach fast zwei Jahren Arbeit 
hat die Klimaschutzbeauftragte der Gemein-
de, Julia Schmidt, einen „Aktionsplan Klima-
schutz“ für Sulzbach vorgelegt und ihn am 
Montag vergangener Woche im Sozial-, Um-
welt- und Kulturausschuss (SUKA) erstmals 
präsentiert. Die Gemeindevertreter waren 
voll des Lobes für das Werk, das aber so gut 
wie keine konkreten Maßnahmen enthält, wie 
Sulzbach bis 2045 klimaneutral werden soll.
39 Seiten lang ist der „Aktionsplan“, den Ju-
lia Schmidt im Rahmen ihrer halben Stelle 
erstellt hat, die sie seit August 2024 im Sulz-
bacher Rathaus hat. Die Hälfte des Plans be-
fasst sich mit der Ausgangslage und dem 
„Prozess der Erstellung des Aktionsplans“. 
Dann folgt der eigentliche Maßnahmenkata-

log, der fünf Schwerpunkte benennt: über-
greifende Maßnahmen, Wärme, Mobilität, 
Förderungen sowie Gemeinde-Entwicklung 
und Klima-Anpassung.
Im Detail soll zum Beispiel eine Treibhaus-
gas-Bilanz für die Gemeinde erstellt werden, 
aus der dann konkrete Maßnahmen abgeleitet 
werden sollen, wie es die Verwaltung schaf-
fen kann, weniger Kohlendioxid auszustoßen.
Im Bereich „Wärme“ soll es bald eine Auf-
taktveranstaltung zur kommunalen Wärme-
planung geben. Außerdem schlägt Julia 
Schmidt einen „Informationstag Heizung 
und Sanierung“ vor. Beim Stichwort „Mobi-
lität“ soll es eine Online-Umfrage zum Rad- 
und Fußverkehr geben. Außerdem sollen in 
Veranstaltungen die Vorzüge von E-Autos 

und E-Fahrrädern vermittelt werden.
Beim Thema „Förderungen“ sollen die Bür-
gerinnen und Bürger unterstützt werden, sich 
in der Vielzahl der Förderprogramme zu 
Recht zu finden. Auch sollen die Förderungs-
möglichkeiten, die die Gemeinde selbst an-
bietet, „evaluiert“ werden. Bei der „Gemein-
de-Entwicklung“ geht es zum Beispiel um 
eine „klimafreundliche Bauleitplanung“ und 
um eine Überprüfung der Stellplatzsatzung.
Was die Maßnahmen kosten werden und wie 
viel Treibhausgase die einzelnen Maßnahmen 
einsparen werden, darüber macht der „Akti-
onsplan“ keine Angaben. Das soll noch fol-
gen. Alle zwei Jahre soll der Umsetzungs-
stand aber in einem „kurzen Bericht“ doku-

Fortsetzung auf Seite 3

Diebe in der 
Neugartenstraße

Sulzbach (sa). Unbekannte haben in der 
Nacht zum Sonntag in der Neugartenstraße 
mehrere Autos durchsucht. Nach Angaben der 
Polizei durchsuchten sie fünf offenbar unver-
schlossene Fahrzeuge. Aus einem weißen VW 
Golf wurde ein Armband im Wert von rund 40 
Euro gestohlen. Die Kriminalpolizei bittet 
Zeugen um Hinweise unter 06196-20730.

Beigeordneten-Amt bleibt in der Familie
Sulzbach (sz). Für die nächste Sitzung der 
Sulzbacher Gemeindevertretung am Don-
nerstag, 28. Mai, steht die Wahl der Beigeord-

neten für den Gemeindevorstand auf der Ta-
gesordnung. 
In der jüngsten Sitzung der Gemeindever-

tretung wurde die Größe auf neun Sitze re-
duziert. Dies erfolgte auf Basis eines ge-
meinsamen Antrages von CDU, SPD, Grü-
nen und FDP. Nach meiner der Mehrheit im 
Gemeindeparlament soll damit vermieden 
werden, dass Sitze an Fraktionen per Los-
entscheid vergeben werden. Zum zweiten 
soll auch die  „Gefahr einer geringeren Ar-
beitsfähigkeit durch ein zu großes Gremi-
um“ vermieden werden. Alle Fraktionen 
der Sulzbacher Gemeindevertretung kön-
nen bei neun Sitzen aus eigener Kraft min-
destens ein Mandat erreichen und somit 
insbesondere bei der Vorbereitung von Be-
schlüssen von Ausschüssen und Gemeinde-
vertretung mitarbeiten.
Rechnerisch entfallen auf die CDU-Fraktion 
drei Sitze im Gemeindevorstand. Hierfür hat 
die Partei Rosmarie Wieczorek, Thomas Mül-
ler und Jan-Erik Götze nominiert. Somit wird 
wahrscheinlich zukünftig Rosmarie Wieczo-
rek erste ehrenamtliche Beigeordnete und da-
mit Stellvertreterin des Bürgermeisters. Sie 
ist die Ehefrau des bisherigen Amtsinhabers 
Hans-Jürgen Wieczorek. Mit Rosmarie Wie-
czorek wird in Sulzbach erstmalig eine Frau 
diese Position einnehmen und den  Bürger-
meisters im Falle von Abwesenheiten vertre-
ten. Die CDU-Fraktion ist davon überzeugt, 
mit Rosmarie Wieczorek aufgrund ihrer Le-
benserfahrung und ihres beruflichen Werde-
gangs eine „überzeugende Kandidatin“ für 
dieses Amt gefunden zu haben.

Die CDU schickt (von links) Thomas Müller, Rosemarie Wieczorek und Jan-Erik Götze in den 
Gemeindevorstand. Wieczorek soll Stellvertreterin des Bürgermeisters werden. � Foto: CDU

LETZTE
CHANCE!!

Tankgutscheine:
0137 822 9977

(0,50 € pro Anruf)
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Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de

Malte Kuna (vorne, 2.v.r.) und Alfred Schrodt (vorne, links) und das Vorstands-Team leiten den 
„Freundeskreis Jablonec an der Iser“.� Foto: gs

Viele Spenden für die Partnergemeinde
Sulzbach (gs). Der komplette Vorstand des 
„Freundeskreises Jablonec an der Iser“ war 
bei der 37. Mitgliederversammlung für das 
Kalender 2025 im Bürgerhaus am Platz an 
der Linde anwesend: Vorsitzender Malte 
Kuna und sein Stellvertreter Alfred Schrodt, 
ebenso Theo Dicke als Schriftführer sowie 
Wolf von Beust als erster Kassierer und Aloy-
sius Wohlfahrt als zweiter Kassierer. Ihnen 
zur Seite stehen als Beisitzer Martin Klaus, 
Michaela Schnabel, Fritz Erbskorn und Wolf-
gang Möller. 
Nach der Begrüßung und Verlesung der ver-
storbenen Mitglieder erfolgte der Bericht aus 
Jablonetz. Dabei informierte Alfred Schrodt 
die 43 anwesenden Mitglieder über die Brü-
ckenbauten in Sulzbachs tschechischer Part-
nerstadt, die Verkehrssituation und die Um-
wege wegen der vielen Baustellen sowie über 
die schwierige Lage der Gastronomie in der 
1.543-Seelen-Gemeinde im Riesengebirge. 
Malte Kuna verlas den ausführlichen Bericht 
des Vorstandes und erläuterte den aktuellen 
Stand der neuen Vereinssatzung. „Wir haben 
im vergangenen Jahr nur zwei Vorstandssit-
zungen durchgeführt, bei denen der komplette 
Vorstand zusammenkam“, berichtete der Vor-
sitzende. Hinzu seien unzählige Sitzungen in 
kleinerer Besetzung gekommen. Dabei ging 
es in erster Linie um die Neufassung der Ver-
einssatzung. 
Wie schon viele Jahre erfolgt, wurden mehr-
mals im Jahr Transporte von gut erhaltener 
Kleidung für Kinder und Erwachsene nach 
Jablonetz gestartet. „Diese Aktionen mussten 
wir nach und nach einstellen“, führte Malte 
Kuna aus. Ein Grund ist, dass die Gruppe, die 
diese Produkte in der Partnerstadt sortiert und 

für die Verteilung oder den Verkauf vorberei-
tet hatte, nicht mehr existiert. Gebraucht wer-
den aber immer noch medizinische und pfle-
gerische Hilfsmittel wie Rollstühle, Laufbö-
cke, Kontrollgeräte für Blutdruck, Blutzucker, 
Oxymeter, Einlagen, Windeln oder Inkonti-
nenzartikel, die an die Pflegestationen im Al-
tersheim und an bedürftige Personen weiter-
geleitet werden. 
Ausführlich schilderte Malte Kuna unter an-
derem den erlebnisreichen Wochenendbesuch 
der Sulzbacher Feuerwehrleute bei den „Jab-
lonecer Hasici“, die im August 2025 ihr 
150-jähriges Bestehen gefeiert haben. „Dabei 
konnten dreimal 500 Euro übergeben werden, 
gespendet von den mitgereisten Sulzbacher 
Gruppierungen der Gemeinde, des Feuer-
wehrvereins und unseres Freundeskreises“, 
erzählte Malte Kuna nicht ohne Stolz. „Auch 
konnten wir Ende 2025 eine Überweisung an 
die Stadt Jablonetz tätigen“. Diese Gelder 
stammen aus dem Patenschaftsprojekt, das 
kinderreiche Familien und bedürftige Rent-
nern und Rentnerinnen unterstützt. Der dorti-
ge Sozialausschuss erstelle hierzu jährlich 
eine Liste der Empfänger. 
Es folgten die Berichte des Kassierers Wolf 
von Beust und der Kassenprüfer Jürgen Petry 
und Katharina Möller. Nach der Entlastung 
des Vorstands wurden Inge Heim und Petra 
Müller als weitere Kassenprüferinnen nach-
gewählt. Schriftliche Anträge waren beim 
Vorstand nicht eingegangen. Bürgermeister 
Elmar Bociek bedankte sich beim Vorstand 
und allen, die „Jablonetz besuchen und damit 
die Partnerschaft beleben und bereichern.“ Im 
nächsten Jahr will der Freundeskreis sein 
40-jähriges Bestehen feiern.

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 22. Mai
19:00	 Maria Geburt (AH)	Messe 

Samstag, 23. Mai
18:00	 Maria Geburt (AH)	Messe 

Sonntag, 24. Mai	  
11:00	 St. Katharina (BS)	  
		  zentrale Festmesse zum Patronatsfest

Montag, 25. Mai
09:30	 Rosenkranzkönigin (SU)	 Messe
11:00	 Maria Hilf (NH)	Messe
14:00	 Ökumenischer Gottesdienst im  
		  Alten Kurpark Bad Soden

Mittwoch, 27. Mai
09:15	 Rosenkranzkönigin (SU)	 Messe

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Sonntag, 24. Mai 
11 Uhr: Pfingstgottesdienst – beim Wäldche-
stag der Feuerwehr mit Pfarrer Axel Elsen-
bast

Montag, 25. Mai 
10 Uhr: Pfingstmontag – Jubelkonfirmation 
mit Pfarrer Axel Elsenbast

Samstag, 30. Mai 
18 Uhr: Andacht zur Stille mit Prädikantin 
Monika Dicke

Sonntag, 31. Mai 
11 Uhr: Familiengottesdienst für Groß und 
Klein und anschließend gemeinsames Pizza-
essen mit dem Team Familiengottesdienst
16 Uhr: Orgelkonzert für Kinder und ihre 
Familien in der evangelischen Kirche. Ein-
tritt frei, um Spenden wird gebeten.

Sonntag, 7. Juni 
10 Uhr: Gottesdienst mit Prädikantin  
Reinhild Bähr

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Gemeindesekretärin Claudia Springer
Platz an der Linde 5,65843 Sulzbach
Tel.06196-500710
Kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de
www.evangelisch-im-vortaunus.ekhn.de
Öffnungszeiten:
Mo.10-12 Uhr und Do.14-16 Uhr
In dringenden Fällen
Pfarrer Axel Elsenbast Tel.06196-500712
Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Anzeigenannahme:
Angelino Caruso 

  Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger
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Fußball-WM 2026 
beim 1. FC Sulzbach

Alle Spiele der deutschen Mannschaft LIVE 
im „Frankfurter Hof“ auf Großbildleinwand

Sonntag, 14. Juni 19:00  DEUTSCHLAND  –         CURAÇAO

Samstag, 20. Juni  22:00  DEUTSCHLAND  –         ELFENBEINKÜSTE

Donnerstag, 25. Juni  22:00  DEUTSCHLAND  –        ECUADOR

zeitgleich  22:00  CURAÇAO            –         ELFENBEINKÜSTE

Dienstag, 30. Juni  19:00  Sechzehntelfi nale 2.Gruppe E *

Montag, 29. Juni  22:30  Sechzehntelfi nale 1.Gruppe E *

Samstag, 4. Juli  23:00  Achtelfi nale

Sonntag 5. Juli  22:00  Achtelfi nale

Donnerstag 9. Juli  22:00  Viertelfi nale

Samstag 11. Juli  23:00  Viertelfi nale

Dienstag 14. Juli  21:00  1. Halbfi nale

Mittwoch 15. Juli  21:00  2. Halbfi nale

Samstag 18. Juli  21:00  Spiel um Platz 3

Sonntag 19. Juli  21:00  FINALE

Sonntag, 14. Juni 19:00  DEUTSCHLAND  –         CURAÇAO

ELFENBEINKÜSTE  –         ELFENBEINKÜSTE  –         

Sonntag, 14. Juni 19:00  DEUTSCHLAND  –         CURAÇAO

ELFENBEINKÜSTE

  –        ECUADOR  –        

            –         ELFENBEINKÜSTE

Sonntag, 14. Juni 19:00  DEUTSCHLAND  –         

00  DEUTSCHLAND

Sonntag, 14. Juni 19:00  DEUTSCHLAND  –         

00  DEUTSCHLAND

00  CURAÇAO

oder

oder

oder

oder

* Sollte die DFB-Elf nur den 3. Platz in 
Gruppe E erreichen, ändern sich aus 
deutscher Sicht die Ansetzungen ab 
der K.O.-Runde.
Falls erforderlich, rechtzeitig mehr dazu.

Der 1. FC und die Gemeinde freuen 
sich auf Ihren Besuch und ho� en auf 
spannende Partien mit deutscher 
Beteiligung.
Für die Verp� egung vor, während und 
nach den Spielen ist bestens gesorgt.

Sonntag 5. Juli  22:00  Achtelfi nale

 9. Juli  22:00  Viertelfi nale

Samstag 11. Juli  23:00  Viertelfi nale

 14. Juli  21:00  1. Halbfi nale

Mittwoch 15. Juli  21:00  2. Halbfi nale

 18. Juli  21:00  Spiel um Platz 3 18. Juli  21:00  Spiel um Platz 3

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten Punkte, 
die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres regeln sollten. 
Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt

• Ehegattenunterhalt

• Elterliche Sorge

• Umgangsrecht 

• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 

• Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung/des gemieteten Hauses

• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates

• Beendigung des Mietverhältnisses

• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten

• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten

• Steuererstattung und Steuernachzahlung

• Wahl der Steuerklasse

• Kündigung von Verträgen

• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten

• Rückforderung von Schenkungen und sonstigen Zuwendungen 

• Errichtung eines (neuen) Testamentes 

•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften  
über die Bezugsberechtigung

Fortsetzung am Freitag, dem 5. Juni 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Sulzbacher Spitzen
 Aufwachen und loslegen

von Mathias Schlosser

Gerade hat der Exper-
tenrat für Klimafragen 
in einem Gutachten 
detailliert dargelegt, 
warum es Deutschland 
nicht schaffen wird, mit 
den bisherigen Maß-
nahmen seine Klima-
ziele zu erreichen.
Und an der Gemein-
de Sulzbach lässt sich 
sehr genau im Kleinen 

ablesen, woran es hängt. Da produziert eine 
eigens eingestellte Klimaschutzbeauftragte 
nach fast zwei Jahren Arbeit einen so ge-
nannten „Aktionsplan“, der keine einzige 
konkrete Maßnahme enthält. Stattdessen gibt 
es seitenweise Analysen, Prozessbeschrei-
bungen und Evaluierungen. Doch mit Wort-
hülsen und Textbausteinen lässt sich das Kli-
ma leider nicht retten. 
Mehr als ein Drittel der Zeit zwischen dem 
Pariser Klimaabkommen im Jahr 2015 und 
dem angestrebten Tag der Klimaneutralität in 

2045 sind schon vergangen, doch bisher wur-
de auch in Sulzbach viel geredet und kaum 
gehandelt. Warum hat das Rathaus noch kei-
ne Wärmepumpe, warum sind nicht längst 
alle Dienstwagen elektrisch und warum er-
zeugen nicht auf allen öffentlichen Gebäude 
Photovoltaik-Anlagen sauberen Strom?
Wenn die Klimaziele noch erreicht werden 
sollen, dann müssen von der Bundesregie-
rung bis zum Gemeindevorstand alle ganz 
schnell aufwachen und endlich loslegen. 
Die Klimaschutzbeauftragte kann und will 
sicherlich mehr dazu beitragen als sperri-
ge Papiere zu verfassen. Doch sie muss die 
notwendigen Entscheidungen, ausreichend 
Haushaltsmittel und die erforderlichen Wei-
sungs- und Vetorechte bekommen. Darauf 
kommt es an, nicht auf einen „Aktionsplan“, 
der bestenfalls Aktionen vortäuscht.

Schreiben Sie uns Ihre Meinung zu dem 
Thema und senden Sie einen Leserbrief an 
redaktion-sua@hochtaunus.de mit Ihrer 
vollständigen Anschrift und einer Rückruf-
Telefonnummer (beides nicht zur Veröffentli-
chung)!

Die BFS-Fraktion in der Gemeindevertretung besteht aus (von links) Michaela Schäfer, Ilona 
Schiller, Andreas Cormier, Joachim Schoenmakers und Oliver Weber.� Foto: BFS

Erste Anfragen und Anträge der BFS
Sulzbach (sa). Die Fraktion der Wählerge-
meinschaft „Bürger für Sulzbach“ (BFS) in 
der Gemeindevertretung hat ihre Arbeit auf-
genommen und drei Anfragen zu zentralen 
Themen der Gemeindeentwicklung und des 
sozialen Zusammenhalts eingereicht. Im Fo-
kus stehen dabei die Kosten rund um das Bür-
gerhaus sowie die Verbesserung der Lebens-
qualität für Seniorinnen und Senioren.
Bezüglich des Bürgerhauses fordern die BFS 
„lückenlose Aufklärung“ über die seither an-
gefallenen Kosten. „Die Bürger haben sich 
klar für den Erhalt des Bürgerhauses ausge-
sprochen. Wir möchten wissen, wie viele Gut-
achten seitdem in Auftrag gegeben wurden 
und ob diese wirklich dem Ziel der Sanierung 
dienten oder alternative Pläne verfolgten“, er-
klärt Andreas Cormier, der Fraktionsvorsit-
zender der BFS. Die Anfrage zielt zudem auf 
den aktuellen Sachstand der Sanierung und 
die Sicherung möglicher Fördermittel ab.
Um dem demografischen Wandel proaktiv zu 

begegnen, möchten die BFS die Einführung 
einer Gemeindepflegerin oder. eines Gemein-
depflegers prüfen lassen. Eine solche Fach-
kraft soll präventiv beraten und einsame oder 
hilfsbedürftige Menschen unterstützen, um 
ein langes, selbstbestimmtes Leben zu Hause 
zu ermöglichen. Die BFS bitten den Gemein-
devorstand in dem Antrag, Fördermöglichkei-
ten des Landes Hessen zu prüfen und den 
konkreten Bedarf in Sulzbach zu ermitteln.

Anfrage zu „SulzbachMobil“
Mit dem Projekt „SulzbachMobil“ befasst 
sich der dritte Antrag der BFS. Die Fraktion 
möchte durch ihre Anfrage erfahren, wie in-
tensiv das Angebot genutzt wird und wie der 
Bekanntheitsgrad in der Bevölkerung gestei-
gert werden kann. „Wir begrüßen das Ange-
bot ausdrücklich, sehen aber Potenzial in der 
Vermarktung – etwa durch engere Kooperati-
onen mit Arztpraxen und Apotheken“, sagt 
Andreas Cormier.

mentiert werden. Zudem soll das „Gesamtpaket 
der Maßnahmen fünf Jahre nach Beschlussfas-
sung einer Überprüfung unterzogen werden“.
In der Sitzung des Sozial-, Umwelt- und 
Kulturausschusses waren die Gemeindever-
treter zufrieden mit der Arbeit von Julia 
Schmidt. Ruth Schöffel von den Grünen 

nannte den „Aktionsplan“ eine „wichtige 
Grundlage“. Stefan Hartmann (FDP) erklär-
te, die Gemeinde müsse mit gutem Beispiel 
vorangehen und auch die anderen Fraktionen 
zeigten sich überzeugt, auf dem richtigen 
Weg zu sein. Am 8. Juni soll der „Aktions-
plan“ noch einmal im SUKA beraten wer-
den, bevor ihn das Plenum der Gemeindever-
tretung am 25. Juni absegnen soll.

Wie die Gemeinde klimaneutral ...
Fortsetzung von Seite 1

Keltereien feiern Welttag des Apfelweins
Rhein-Main (ew). Rund um den Weltapfel-
weintag am Mittwoch, 3. Juni, laden mehrere 
Keltereien und Gaststätten entlang der Hessi-
schen Apfelwein- und Obstwiesenroute zu 
Veranstaltungen ein. Bereits am Samstag, 30. 
Mai, bietet die Kelterei Herberth im Kronthal 
eine Verkostung ihrer Apfelweinspezialitäten 
an. Wer sich vorab anmeldet, erhält ein Glas 
Apfelschaumwein kostenlos.
Am Weltapfelweintag selbst lädt die Kelterei 
Nöll in Frankfurt-Griesheim zu Ausschank 
und Speisen ein. In Oberjosbach organisiert 
der Förderverein „800 Jahre Oberjosbach“ 
gemeinsam mit dem Familienbetrieb „Apfel 
und Wein“ eine Feier mit Getränken und 
kleinen Speisen. Angeboten wird dort auch 

alkoholfreier Apfel-Secco. Weitere Veran-
staltungen folgen am Freitag, 5. Juni, auf 
dem Birkenhof in Hofheim sowie am Sams-
tag, 6. Juni, bei der Apfelweinkelterei Gerar-
do in der Hofheimer Altstadt und beim Hof-
fest der Keltergemeinschaft Weilbach. Au-
ßerdem feiert die Gaststätte „Zur Buch-
scheer“ in Frankfurt-Sachsenhausen Mitte 
Juni ihr 150-jähriges Bestehen mit Musik 
und hessischer Küche.
Mit zahlreichen hessischen Spezialitäten be-
teiligen sich auch zahlreiche Gaststätten am 
Programm rund um den Weltapfelweintag, 
darunter die Alte Mühle und die Bauern-
schänke sowie das Restaurant Bommersheim 
aus Niederhöchstadt.



Seite 4 – KW 21	 SULZBACHER ANZEIGER� 22. Mai 2026

Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 31 / 2026

Am Donnerstag, 28. Mai 2026, findet um 16:00 Uhr die öf-
fentliche Sitzung des Kinder- und Schülerparlamentes im 
Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach 
(Taunus), statt.

Tagesordnung:

1.  Informationen des Vorsitzenden und des Bürgermeistes
2. Rückmeldung zu Anfragen und Anregungen
3.  Eingereichte Themen der Klassenvertreter
4.  Anregungen und Wünsche

Sulzbach (Taunus), 18. Mai 2026,
Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung  

Bekanntmachung Nr. 32 / 2026
Am Donnerstag, 28. Mai 2026, findet um 19:30 Uhr die 2. 
öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung in der XX. 
Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürger–zentrums 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:

1.  Informationen des Vorsitzenden und  
des Gemeindevorstandes

2. Wahl einer Vertreterin bzw. eines Vertreters der Gemein-
de Sulzbach (Taunus) sowie deren Stellvertretung und ei-
ner weiteren Stellvertretung in die Verbandskammer des 
Regionalverbandes FrankfurtRheinMain

3.  Neufassung der „Geschäftsordnung für die Gemeindever-
tretung, die Ausschüsse und weitere Gremien der Gemein-
de Sulzbach (Taunus)“ - GO-GV-

4.  Prüfantrag der SPD-Fraktion vom 30.04.2026; 
hier: GEWOBAU

5.  Urkunden Freies Reichsdorf 
hier: Abschluss eines Schenkungsvertrages mit dem Hes-
sischen Landesarchiv

6.  Wahl, Einführung, Ernennung und Vereidigung der eh-
renamtlichen Beigeordneten

Sulzbach (Taunus), 18. Mai 2026,
Matthias Brandt, Vorsitzender der Gemeindevertretung 

 
Bekanntmachung Nr. 33 / 2026

Am 15. Mai 2026 waren folgende Steuern und Abgaben fällig:

Für die Gemeinde Sulzbach

1.  Gewerbesteuer
2. Grundsteuer A und B
3.  Grundbesitzabgaben (Müllabfuhrgebühren, Wasser- und  
  Abwassergebühren, Niederschlagswassergebühren)

Die Abgaben werden hiermit öffentlich angemahnt. Gleichzei-
tig werden hiermit alle bis zum heutigen Tag fälligen Abga-
benfestsetzungen und -nachzahlungen sowie sonstige Forde-
rungen angemahnt. Die noch bestehenden Rückstände bitten 
wir bis zum 29. Mai 2026 an die Gemeindekasse Sulzbach 
(Taunus) unter Angabe der Steuernummer auf eines der nach-
stehenden Konten zu überweisen oder während der Kassen-
stunden einzuzahlen.

Konten der Gemeindekasse (Gemeinde Sulzbach):

Taunus-Sparkasse Sulzbach
IBAN DE85 5125 0000 0040 0080 04
Nassauische Sparkasse Sulzbach
IBAN DE79 5105 0015 0198 0000 00
Frankfurter Volksbank Sulzbach
IBAN DE57 5019 0000 0300 2925 77

Öffnungszeiten der Gemeindekasse:

Montag, Mittwoch, Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag   16:00 bis 18.00 Uhr.

Wir machen Sie heute schon darauf aufmerksam, dass wir al-
le Rückstände nach dem 29. Mai 2026 gebührenpflichtig an-
mahnen und beitreiben müssen.
Die Mindestmahngebühr beträgt gem. § 1 Abs. 2 
Vollstreckungskosten ordnung nun–mehr 6 Euro. Diese Ge-
bühren gelten nach dem o.g. Termin als fällig und werden nach 
dem Hessischen Verwaltungsvollstreckungsgesetz berechnet.
Wir hoffen, dass nach dem gesetzten Termin keine Beträge 
mehr offenstehen, damit Ihnen und uns unliebsame Mahnun-
gen u.ä. erspart bleiben.
Wir empfehlen Ihnen die Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats. Vordrucke sind im Steueramt, bei der Gemeindekas-
se oder über das Internet erhältlich.

Sulzbach (Taunus), 18. Mai 2026,
Der Gemeindevorstand, Elmar Bociek, Bürgermeister

Abwechslungsreiches Lektüre-Angebot für alle
Öffentlicher Bücherschrank für sächsische  
Partnergemeinde Schönheide

Am ersten Dienstag im Mai bescherte die Gemeinde Sulzbach 
(Taunus) ihrer sächsischen Partnerstadt Schönheide einen 
von der Nele-Neuhaus-Stiftung mitfinanzierten öffentlichen 
Bücherschrank. Anlässlich der Übergabe begleiteten die für 
Städtepartnerschaften verantwortliche Sandra Schiwy so-
wie die beiden Bauhof-Mitarbeiter Sotirios Athanasiadis und 
Christian Borkowski Sulzbachs Bürgermeister Elmar Bociek 
ins Erzgebirge.

Bereits zum 35-jährigen Partnerschaftsjubiläum im August 
2025 gelobte die Sulzbacher Delegation, den öffentlichen 
Bücherschrank für Schönheide beizusteuern. Nun wurde das 
damalige Versprechen in die praktische Tat umgesetzt, wobei 
Beschäftigte des Schönheider Bauhofs beim Aufbau fruchtbar 
mit dem Sulzbacher Duo kooperierten. Der Bücherschrank 
nimmt seinen Platz nur einen Steinwurf vom Rathaus entfernt 
ein. Als „Lektüre-Starthilfe“ dienen die rund 200 aus Sulzba-
cher Beständen stammenden Werke, welche ein breites Spekt-
rum bibliophiler Wünsche abdecken. Wie in Sulzbach besteht 
die Möglichkeit, durch Entnahme und Bereitstellung einen re-
gen „Buchfluss“ in Gang zu setzen, der die breite Schönheider 
Öffentlichkeit am abwechslungsreichen Segen des geschriebe-
nen Wortes partizipieren lässt.

Die Bürgermeister Thomas Lang und sein Sulzbacher Pen-
dant Bociek befüllten den Bücherschrank mit Feuereifer und 
sichtbarem Vergnügen, versicherten sich der gegenseitigen 
persönlichen und kommunalen Wertschätzung und benannten 
künftiges Kooperationspotenzial. Dazu gehört unter anderem 
die partnerschaftliche Abstimmung im Hinblick auf kritische 
Infrastrukturen und die Bewältigung potenziell auftretender 
Notfallsituationen. „Wir forcieren in Sulzbach in diesem Zu-
sammenhang die Stabsarbeit, denn jüngere Beispiele zeigen, 
dass in vielerlei Hinsicht ein schärferer Bedrohungswind 
weht und wir gut beraten sind, in Schulungen zu investieren 
und gezielte Vorbereitungen zu treffen, um für den noch im-
mer recht unwahrscheinlichen, aber nicht auszuschließenden 
„worst case“ gewappnet zu sein“, beschreibt Bociek moderne 
Notwendigkeiten.

Neben der präventiven Beschäftigung mit derlei Ernstfällen 
legen die Bürgermeister großen Wert auf die Fortführung der 
Pflege des persönlichen Drahts – und das nicht allein zwi-
schen den beiden Rathäusern, sondern insbesondere über die 
Freundeskreise sowie das Engagement der Bürgerinnen und 
Bürger. „Langjährige Freundschaften sowie die Entstehung 
neuer Verbindungen sind der Garant für ein auch künftig flo-
rierendes Miteinander“, bringt es Bociek auf den Punkt.

Internetcafé bleibt am Dienstag,  
02. Juni 2026, geschlossen
Das Sulzbacher Internetcafé im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ bleibt am Dienstag, 02. Juni 2026, aufgrund der Abwe-
senheit des Internet-Experten Willi Brinkert geschlossen. Ab 
Donnerstag, 04. Juni 2026, geht es wieder im üblichen Diens-
tag-Donnerstag-Rhythmus weiter.
Im Internetcafé steht Brinkert Besucherinnen und Besuchern 
dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr sowie donnerstags von 
16:00 bis 19:00 Uhr bei allen Fragen rund um Laptop, PC und 
Worldwide Web zur Seite.

Freizeitspaß in den Sommerferien
Kostenfreier Ferienpass ab dem 01. Juni 2026 online erhältlich

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) unterbreitet den Kindern 
und Jugendlichen von 6 bis 15 Jahren neben den Ferienange-
boten der Betreuungseinrichtungen wieder den Ferienpass als 
zusätzliche Attraktion. Die beteiligten Einrichtungen können 
in den Sommerferien (26. Juni bis 07. August 2026) beliebig 
oft kostenfrei besucht werden.

Folgende Einrichtungen nehmen im Jahr 2026 teil:

•    Opel-Zoo – Für den Besuch wird darauf hingewiesen, dass 
Kinder bis 12 Jahren den Zoo nur in Begleitung Erwach-
sener besuchen dürfen.

•  Frankfurter Zoo
•    Freizeitpark Lochmühle (Wehrheim) – Für den Besuch 

wird darauf hingewiesen, dass Kinder bis 14 Jahren den 
Park nur in Begleitung Erwachsener besuchen dürfen.

•    Senckenberg-Museum (Frankfurt am Main)
•    Freibad (Bad Soden am Taunus)
•   Palmengarten (Frankfurt am Main) – Der Eintritt ist ge-

nerell für Kinder und Jugendliche bis einschließlich 17 
Jahren kostenfrei.

•   Experiminta (Frankfurt am Main)
•   Deutsches Filmmuseum (Frankfurt am Main)
•   Hessenpark (Neu-Anspach) – Der Eintritt ist generell für 

Kinder kostenfrei.
•   Naturbad (Schwalbach am Taunus)
•   Minigolf (Bad Soden am Taunus)

Orientierungsgespräche für Existenzgründer
Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 02. Juni 2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr im Sulzba-
cher Rathaus, Hauptstraße 11, oder alternativ telefonisch 

angeboten. Diese erfolgt in Zusammenarbeit mit dem Verein zur 
Förderung von Existenzgründungen VFE e.V. auf gemeinnützi-
ger Basis, wobei keine Kosten anfallen. Weitere Informationen 
finden Sie dazu auch im Internet unter www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeis-
ters, Telefon 06196 7021-101, ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 07. Juli 2026, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr

Baumaßnahme schreitet voran
Einbau der Tartanbahn auf dem Sportpatz „Am Eichwald“ 
Platz 1

Die Gemeinde Sulzbach (Taunus) berichtet über den Fortgang 
der Baumaßnahme im Zuge der Sanierung der Tartanbahn auf 
der Sportanlage „Am Eichwald“ Platz 1.

Nach zwischenzeitlich abgeschlossenen Vorarbeiten laufen 
derzeit die Vorbereitungen für den Einbau des Kunststoffbela-
ges. Da in diesem Kontext die Witterung eine essenzielle Rolle 
spielt, ist der Einbau dieses Materials nun für die Kalenderwo-
chen 22 und 23 vorgesehen. In den darauffolgenden zwei Wo-
chen soll die Anbringung der Linierungen und Markierungen 
auf der Laufbahn erfolgen.

Vereine und Gemeindeverwaltung stehen im Hinblick auf die 
Nutzungsmöglichkeiten des hiervon betroffenen Sportgelän-
des weiterhin in engem Austausch. Die Gemeinde dankt den 
von der Baumaßnahme Betroffenen nicht nur für ihre Geduld, 
sondern darüber hinaus für die einvernehmliche, alternative 
und kreative Gestaltung sowie Aufrechterhaltung des Sportbe-
triebes. Alle Beteiligten sehnen den Moment der Vollendung 
herbei, wenn die Sportanlage wieder allen Sportlerinnen und 
Sportler uneingeschränkt zur Verfügung steht.

InformatIonen aus dem rathaus

Schönheides Bürgermeister Thomas Lang (links) und Sulzbachs 
Bürgermeister Elmar Bociek befüllten den neuen Bücherschrank 
in der Partnergemeinde.  Foto: Gemeinde Sulzbach (Taunus)

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso
caruso@hochtaunus.de
Tel. 0 61 74 / 93 85 66

Sulzbacher
Anzeiger
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06.06.26
16 – 22 Uhr*Ganz oben.
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Sei dabei – beim 
zweiten Frankfurter 

Rooftop Day!
Erlebe das einzigartige 
Frankfurt-Feeling hoch 

überden Dächern 
der Stadt.

Keine Anmeldung erforderlich!

Große Weinverkostung
29.-31. Mai 26 20
FR. 17.00 - 21.00 Uhr, SA. 11.00 - 19.00 Uhr

und  SO. 11.00 - 17.00 Uhr

Verkosten Sie in gemütlicher 
Atmosphäre über 500 Weine

Erleben Sie die Vielfalt der köstlichen
Rebsorten aus  Anbaugebieten.sieben

BBeessuucchheenn  

SSiiee  uunnss!!

EEiinnllaadduunngg

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Yoga für den Rücken, zur Entspannung, zum Aufbau von Kraft und Beweglichkeit

Pilates auf der Matte und am Reformer, ein ausgezeichnetes Ganzkörpertraining

Neugartenstr. 36 e · 65843 Sulzbach · Tel. 0173 3153062
Mail: hatha_yoga@me.com · www.hatha-yoga-at-its-finest.eu

Zentrum für Yoga und Pilates Michael Bühler

Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Sulzbacher wandern auch bei Regen
Sulzbach (gs). Auch die 37. Auflage des „Sulz-
bacher Wandertags“ – traditionell an Christi 
Himmelfahrt vom Kleingartenverein „Taunus“ 
veranstaltet – war am vergangenen Donnerstag 
wieder ein Erfolg. Trotz regnerisch-kalten Wet-
ters während der dreistündigen Anmeldezeit 
am Vormittag starteten 245 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer auf den gut zehn Kilometer 
langen Wanderweg durch die Sulzbacher Ge-
markung. Doch schon am frühen Nachmittag 
klarte der Himmel deutlich auf. 
Start und Ziel war die Anlage des Kleingar-
ten-Vereins „Taunus“ in der Verlängerung der 
Eschborner Straße. Die Startkarte war auf der 
Strecke mitzuführen und an den drei Kont-
rollstellen vorzulegen. Wer das Startgeld (je 
drei Euro für Erwachsene und Jugendliche ab 
zwölf Jahren) bezahlt und den Rundkurs er-
folgfreich absolviert hatte, bekam eine Wan-
dermedaille mit dem Abbild „Vereinshaus 
Kleingarten-Anlage II“, die sich am Oberlie-
derbacher Weg befindet.
Unter den insgesamt 245 Wanderern stellte 
die TSG Sulzbach die größte Gruppe mit 43 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern vor der 
CDU (26) und dem Team „Bürger fürs Bür-
gerhaus“ mit 20. Und erstmals gab es auch für 
die viertstärkte Lauftruppe einen Sonderpo-
kal. Den bekam das Team „Toast Hawaii“, 
das mit 18 Personen die Strecke gemeistert 
hatte und das mit viel Beifall bedacht wurde. 
Warum der Name „Toast Hawaii“? Carina Si-
gloch, die Tochter des KGV-Vorsitzenden 
Winfried Sigloch, lebt seit sieben Jahren in 
Kalifornien und auf Hawaii. Sie war mit ih-
rem Mann Cogan auf Deutschland-Urlaub, 

trommelte eine Gruppe von Freunden zusam-
men und ließ es sich nicht nehmen, dem Papa 
eine große Freude zu bereiten.
Älteste Teilnehmerin war die 85 Jahre alte 
Wiebke Liebold-Steinfatt, jüngster Starter der 
zwei Jahre alte Anton Vortkamp. Auch der 
Vorsitzende der Gemeindevertretung, Matthi-
as Brandt, und Bürgermeister Elmar Bociek 
wanderten mit der CDU-Truppe, die den 
Rundweg mit fester und flüssiger Verpflegung 
auf einem Bollerwagen anging und auch des-
halb erfolgreich meisterte.
„Wegen des schlechten Wetters waren es 45 
Wanderer weniger als im vergangenen Jahr. 
Es lief morgens schleppend an, aber dann ka-
men die Leute“, berichtete der zweite Vorsit-
zende des Kleingartenvereins, Timo Büsch. 
Aus Sicherheitsgründen sei die Hüpfburg der 
Feuerwehr erst später aufgebaut worden. 
Dann lief auch das Kinderprogramm an mit 
hüpfen, basteln und malen. Im Laufe des Ta-
ges kamen rund 400 Besucherinnen und Be-
sucher zusammen, die sich mit Speisen und 
Getränken stärkten. Besonders begehrt waren 
Fleisch- und Nierenspieße. Wer süßen Nach-
tisch wollte, hatte unter 90 Kuchen eine breite 
Auswahl.
Der Kleingarten-Verein war der Ausrichter 
des Wandertages, der Gemeindevorstand der 
Veranstalter. Elmar Bociek würdigte das En-
gagment der Kleingärtner, die mit 73 Helfe-
rinnen und Helfern das fröhliche „Lauffest“ 
vorbildlich organisiert hatten. Insgesamt wur-
den nach Angaben des Vereins 510 Einsatz-
stunden zum Gelingen des schon traditionel-
len Sulzbacher Wandertages geleistet.

Viele Komödien im neuen Programm
Schwalbach (sz). In der Zeit vom 8. Juni bis 
zum 17. Juli können bei der Kulturkreis GmbH 
in Schwalbach Theaterabonnements für die 
neue Saison 2026/2027 abgeschlossen wer-
den. Angeboten werden vier Preiskategorien. 
Das Abonnement kostet 100 Euro in der ers-
ten Kategorie, 96 Euro in der zweiten Katego-
rie, 80 Euro in der dritten Kategorie und 52 
Euro in der vierten Kategorie. Die Theatersai-
son wird erneut in Zusammenarbeit mit der 
Konzertdirektion Landgraf organisiert. Finan-
zielle Unterstützung leisten die Taunus Spar-
kasse und Mainova.
Zum Auftakt der neuen Saison wird am 31. 
Oktober die Komödie „Kalter weißer Mann“ 
von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob 
gezeigt. Das Stück setzt sich satirisch mit 
Themen wie politischer Korrektheit, Gender-
Debatten und Generationenkonflikten ausein-
ander. Im Mittelpunkt steht eine Trauerfeier, 
die wegen eines missverständlichen Schleif-
entextes aus dem Ruder läuft.
Am 17. Dezember folgt die Komödie „Einge-
schneit“. Erzählt wird die Geschichte zweier 
Menschen, die unterschiedlicher kaum sein 
könnten und sich dennoch näherkommen. 
Das Stück beschäftigt sich mit Einsamkeit 

und zwischenmenschlichen Begegnungen.
Weiter geht es am 21. Februar 2027 mit der 
Komödie „Rent a Friend“ von Folke Braband. 
Darin geht es um Verwechslungen und Selbst-
darstellung in Zeiten sozialer Medien. Im 
Zentrum steht ein vermeintlicher Traum-
schwiegersohn, der sich als falsch gebuchter 
Unterhaltungskünstler entpuppt.
Am Montag, 15. März steht mit „Fisch sucht 
Fahrrad“ eine Komödie über Partnersuche 
und Dating im Alter auf dem Spielplan. Die 
Hauptfiguren Julia und Thomas versuchen 
nach ihrer Trennung einen Neustart und gera-
ten dabei in turbulente Situationen.
Den Abschluss der Saison bildet am 17. April 
das Schauspiel „Der erste letzte Tag“ nach 
dem gleichnamigen Roman von Sebastian 
Fitzek. Das Stück erzählt eine Geschichte 
über Freundschaft, Wahrheit und persönliche 
Veränderungen.
Alle Aufführungen finden im großen Saal des 
Bürgerhauses statt. Beginn ist jeweils um 
19.30 Uhr. Das ausführliche Programmheft 
liegt im Rathaus sowie in der Geschäftsstelle 
der Kulturkreis GmbH aus. Weitere Informa
tionen gibt es unter kulturkreis-schwalbach.de 
im Internet.

Die Komödie „Fisch sucht Fahrrad“ steht am 15. März auf dem Spielplan.� Foto: Urbschat

Dekanatssynode tagt in Eschborn
Eschborn (ew). Die Dekanatssynode des 
Evangelischen Dekanats Kronberg, zu dem 
auch die Gemeinden in Schwalbach, Esch-
born und Sulzbach gehören, kommt am Frei-
tag, 29. Mai, zu ihrer nächsten Sitzung zu-
sammen. Beginn ist um 18 Uhr im Mehrgene-
rationenhaus in der Hauptstraße 18-20 in 
Eschborn. 
Nach einer Andacht von Pfarrer Johannes 
Kalchreuter stehen mehrere Themen auf der 

Tagesordnung. Im Mittelpunkt steht der Ge-
bäudebedarfs- und Entwicklungsplan des De-
kanats. Außerdem geht es um gemeindeüber-
greifende Trägerschaften von Kindertages-
stätten, Rechtsformen für Nachbarschaftsräu-
me sowie Informationen aus der 
Landessynode. Auch Dekan Martin Fedler-
Raupp berichtet über aktuelle Entwicklungen 
im Dekanat. Vorsitzender der Synode ist Dr. 
Volkmar Oberklus.
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

Acht Jungen und vier Mädchen gingen am vergangenen Sonntag in Sulzbach zur Konfirmation. Den festlichen Gottesdienst in der Kirche am 
Platz an der Linde hielt Pfarrer Axel Elsenbast (5.v.l.).	�  Foto: gs

Zur Konfirmation kam die Tante aus Japan
Sulzbach (gs). Das Wort Konfirmation 
kommt aus dem Lateinischen. Denn „con-
firmare“ bedeutet: ermutigen, bekräftigen, in 
der Gesinnung bestärken. Und diese Bestär-
kung in den christlichen Glauben erlebten am 
vergangenen Sonntag zwölf Konfirmandin-
nen und Konfirmanden en in der evangeli-
schen Kirche am Platz an der Linde. Unter 
festlichen Orgelklängen zogen acht Jungen 
und vier Mädchen, angeführt von Pfarrer 
Axel Elsenbast und begleitet von Mitgiedern 
des Kirchenvorstandes, in das Gotteshaus ein. 
Nach Liedern, einem Eingangspsalm im 
Wechsel zwischen Pfarrer und Gemeinde las 
Sonja Hogrebe Verse aus dem 1. Brief des 
Paulus an die Korinther. 
Für seine Predigt hatte Axel Elsenbast keinen 
klassischen Bibeltext ausgewählt, sondern 
berichtete ausführlich über die Konfirman-
den-Freizeit im Februar im Westerwald und 

die dort nachhaltigen Erlebnisse mit den jun-
gen Menschen sowie über den Vorstellungs-
gottesdienst am Sonntag zuvor, den die Kon-
firmanden zum Thema Taufe selbst gestaltet 
und gehalten hatten. Axel Elsenbast verband 
seine inhaltsreichen Erzählungen mit dem 
Psalmvers „Sei behütet auf all deinen We-
gen“, der sinnigerweise auf einem Handwär-
mekissen abgedruckt ist. Ein Exemplar zeigte 
er von den Kanzel und löste damit weitere 
heitere Momente der Konfi-Gemeinde aus. 
Denn er fragte auch nach der weitesten Anrei-
se zum Festtag. So war in Deutschland eine 
Familie vom Bodensee angereist, in Europa 
eine aus Finnland. Aus Übersee kam eine Pa-
tentante aus Japan geflogen. 
Ihre Konfirmation feierten Luis Krampe, 
Ryan Hecker, Julius Christian, Toivo Najorka, 
Amelie Reder, Niklas Pfeiffer, Hanna Reich, 
Noah Engel, Mona Hirsch, Jakob Rüter, Jo-

landa Mathé und Deaon Treinies. Nach der 
Einsegnung hängte Pfarrer Elsenbast jedem 
Konfirmierten ein Kettchen mit einem kleinen 
silbrigen Kreuz um. Der Kirchenvorstand 
überreichte die Konfirmations-Urkunden und 
dazu die besagten Handwärmekissen. 
Dann überraschte der „Konfi-Eltern-Chor“ 
die Gemeinde mit dem Lied „Raum zum 
Träumen“, das Kantorin Capucine Payan mit 
ihnen eingeübt hatte. Mit der heiter-be-
schwingten Drehorgel-Melodie „Play the 
Way“ zogen die bestärkten Jugendlichen aus 
der Kirche und stellten sich nochmals – dies-
mal entspannt – den Familien-Fotografen. 
Mit diesem feierlichen Ritual bestätigten die 
Jugendlichen, die ihren Lebensspruch selbst 
aussuchen durften, zugleich ihre Taufe im 
Säuglingsalter. Die Konfirmation ist somit 
ein wichtiger Meilenstein auf dem Weg in die 
volle Kirchenmitgliedschaft. 

Donnerstag, 21. Mai: Fami-
liencafé für Kinder mit be-
sonderen Bedarfen um 16.30 
Uhr in der katholischen Kita 
in der Neugartenstraße.

Sonntag, 24. Mai: Wäldches-
fest der Feuerwehr ab 11 Uhr 
rund um das Feuerwehrhaus 
im Oberliederbacher Weg.

Mittwoch, 27. Mai: Spie-
lenachmittag für Senioren 
um 14.30 im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Mittwoch, 27. Mai: Jahres-
hauptversammlung des Öku-
menischen Diakonievereins 
um 19.30 Uhr im katholi-
schen Pfarrheim.

Donnerstag, 28. Mai: Sit-
zung des Kinder- und Schü-
lerparlaments um 16 Uhr im 
Sitzungssaal im Rathaus.

Donnerstag, 28. Mai: Öf-
fentliche Sitzung der Ge-
meindevertretung um 19.30 
Uhr im Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof.

Freitag, 29. Mai: „Famili-
en im Zentrum“ um 16 Uhr 
auf dem Außengelände der 
katholischen Kita in der 
Neugartenstraße.

Samstag, 30. Mai: Spazieren 
für ein sauberes Sulzbach. 
Treffpunkt um 14 Uhr am 
Rathaus.

Samstag, 30. Mai: „Das klei-
ne Weindorf“ ab 17.30 Uhr 
im Hof des Bürgerzentrums 
Frankfurter Hof.

Sonntag, 31. Mai: Kinder-
Orgelkonzert „Die Arche 
Noah“ um 16 Uhr in der 
evangelischen Kirche am 
Platz an der Linde.

Dienstag, 2. Juni: Mitglie-
derversammlung des För-
dervereins der Ökumeni-
schen Diakoniestation Vor-
dertaunus um 18 Uhr in den 
Räumen der Station in der 
Kronberger Straße 1a in Bad 
Soden.

Termine

Mehr Aufmerksamkeit für Betroffene
Schwalbach (MS). Mit mehreren Veranstaltun-
gen im Bürgerzentrum Frankfurter Hof haben 
Sulzbacherinnen und Sulzbacher Anfang Mai 
auf das Thema Multiple Sklerose aufmerksam 
gemacht. Auslöser der Aktion war die Sulzba-
cherin Alexandra Schneider, die selbst an der 
chronischen Erkrankung leidet. Gemeinsam 
mit der Kulturabteilung der Gemeinde entstand 
daraus eine Informationswoche mit Vorträgen 
und einem abschließenden Informationstag.
An drei Abenden informierten Fachleute über 
Symptome, Ursachen und Behandlungsmög-
lichkeiten der Krankheit. Zum Abschluss stan-
den verschiedene Beratungs- und Gesund-
heitsangebote im Mittelpunkt. Claudia Rinn 
vom Landesverband Hessen der Deutschen 
Multiple Sklerose Gesellschaft erläuterte die 
Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene. 
Die Organisation helfe unter anderem bei Fra-
gen zu Behörden, Therapien und dem Alltag 
mit der Erkrankung. Sie wies darauf hin, dass 
Beschwerden wie Taubheitsgefühle, Sehstö-
rungen oder Probleme beim Gehen Hinweise 

auf Multiple Sklerose sein können. Bürger-
meister Elmar Bociek betonte die Bedeutung 
des Themas auch für die Gemeinde. Gemein-
sam mit Alexandra Schneider habe es bereits 
eine Ortsbegehung gegeben, um Hindernisse 
für Menschen mit Gehbehinderungen zu er-
kennen. Alexandra Schneider plant nun, pri-
vate Gesprächsrunden und Stammtische für 
Betroffene aufzubauen. Interessierte können 
sich per E-Mail an ms-hilfe-sulzbach@web.de 
wenden.
Beim Informationstag präsentierten außer-
dem mehrere Anbieter aus Sulzbach ihre An-
gebote aus den Bereichen Therapie, Beratung 
und Gesundheitsvorsorge. Dazu gehörten un-
ter anderem „PaWa Physio Therapie & Trai-
ning“, „Raum 25“ sowie Gesundheitscoach 
Johanna Zibuschka und die Expertin für Ver-
spannungen, Heike Weissenfels. Auch die  
Seniorenberatung, die Ökumenische Diako-
niestation und der VdK waren vertreten. Er-
gänzt wurde das Angebot durch einen Floh-
markt für Hilfs- und Fitnessgeräte.

Unbekannte stehlen 
E-Scooter am Bahnhof

Sulzbach (sa). Ein unbekannter Täter hat 
am Samstag am S-Bahnhof Sulzbach-Nord 
einen E-Scooter gestohlen. Nach Angaben 
der Polizei war der schwarze Roller der Mar-
ke Segway zwischen 20 Uhr und 23.45 Uhr 
im Bereich „Unterm Waldweg“ mit einem 
Schloss gesichert abgestellt. Das Schloss 
wurde vermutlich gewaltsam beschädigt. 
Der Schaden wird auf rund 500 Euro ge-
schätzt. Hinweise nimmt die Kriminalpoli-
zei unter der Telefonnummer 06196-20730 
entgegen.

Musikalische 
Früherziehung

Sulzbach (sa). Im katholischen Kindergarten 
in der Neugartenstraße beginnen am 21. Au-
gust neue Kurse zur musikalischen Früher-
ziehung. Das Angebot richtet sich an Kinder 
zwischen zwei und sechs Jahren. Für Kinder 
von zwei bis vier Jahren gibt es freitags von 
15.30 Uhr bis 16.15 Uhr einen Eltern-Kind-
Kurs mit Begleitperson. Der Musikkurs für 
Kinder von vier bis sechs Jahren findet frei-
tags von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr statt. Veran-
stalter ist die Katholische Familienbildung 
Taunus. Weitere Informationen und die Anmel-
dung gibt es unter familienbildung-taunus.de 
im Internet.

Größerer Polizei-Einsatz 
im MTZ

Sulzbach (sa). Ein größerer Polizeieinsatz 
hat am vergangenen Donnerstag im Main-
Taunus-Zentrum für Aufsehen gesorgt. Ge-
gen 17.15 Uhr ging bei der Polizei ein Hin-
weis auf eine Person mit einem waffenähnli-
chen Gegenstand in der Einkaufspassage ein. 
Die Einsatzkräfte trafen die verdächtige Per-
son später im Kinopolis an und nahmen sie 
vorläufig fest. Bei dem Gegenstand handelte 
es sich nach Angaben der Polizei um eine 
Pfefferspray-Pistole. Eine Gefahr für Unbe-
teiligte habe nicht bestanden. Zeuginnen und 
Zeugen werden gebeten, sich unter der Tele-
fonnummer 06196-96950 bei der Polizei in 
Eschborn zu melden.
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Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

LDL (Low Density  
Lipoprotein)?
Einer der 5 größten Risikofakto-
ren für Kardiovaskuläre Erkran-
kungen ist in den Blutwerten das 
erhöhte LDL. Neben den hohen 
Cholesterinwerten gelten auch 
Bluthochdruck, Fettleibigkeit, Di-
abetes oder Rauchen als Haupt-
risikofaktoren. Im „New England 
Journal of Medicine“ wurde ver-
öffentlicht, dass Männer mit 50 
Jahren ohne diese Risikofakto-
ren im Vergleich zu Männern mit 
diesen fünf Faktoren circa 10,6 
Jahre länger leben. Bei Frauen 
erhöhte sich das Lebensalter 
sogar um 13,3 Jahre. Bei dem 
Low Density Lipoprotein-Wert 
kann man heute sagen, je nied-
riger der Wert im Blut ist, umso 
besser. Die LDL-Werte steigen 
im Alter häufig, was soweit erst-
mal normal ist. Wichtig ist, dass 
man den Risikofaktor kennt und 
auch regelmäßig beim Arzt be-
stimmen lässt.  Die Verträglich-
keiten der Medikamente, um die 
Werte zu senken, sind deutlich 
besser als ihr Ruf. Über die Er-
nährung ist es schwer relevante 
Ergebnisse zu erzielen, da häufig 
die Genetik für die hohen Werte 
verantwortlich ist. Eine gesunde 
Ernährung hilft aber auch bei den 
Cholesterinspiegeln. Eier wirken 

sich übrigens nicht auf den Cho-
lesterinspiegel aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige

  

  

Douglas

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Mit Menschen.

Machen Sie 
Ihren letzten 

Willen zu 
einem neuen 

Anfang.

Vererben Sie Ihren Nachlass 
für eine bessere Zukunft.
Monika Willich, 
Telefon 030 65211 1116
monika.willich@brot-fuer-
die-welt.de
brot-fuer-die-welt.de/
erbschaften
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Wenn Politik auf Unterhaltung trifft
Bad Soden (sz). Unter dem Motto „12 Punkte 
für die Demokratie!“ hatten die sechs 
SPD‑Ortsvereine Bad Soden, Eschborn, Kö‑
nigstein, Liederbach, Schwalbach und Sulz‑
bach am Samstag zum dritten Mal zu einem 
ESC‑Abend ins Kino „Casablanca“ eingela‑
den. Das Format, das aktuelle Politik und ein 
schillerndes Kultur-Event verbindet, erfreut 
sich von Jahr zu Jahr wachsender Beliebtheit. 
Auch am vergangenen Samstag war der ge‑
mütliche Kinosaal in Bad Soden wieder sehr 
gut gefüllt. 
Den Auftakt bildete eine Diskussion unter 
dem Motto „12 Punkte für die Demokratie!“ 
Das Podium war prominent besetzt. Kein Ge‑
ringerer als Philipp Türmer, der Bundesvor‑
sitzende der Jusos, war hierfür in den Main-
Taunus-Kreis gekommen. Ihm zur Seite stand 
die Juso‑Kreisvorsitzende Penelope Guckler. 
„Wir sind sehr froh, dass wir zwei ausgespro‑
chen kompetente Jusos für die Veranstaltung 
gewinnen konnten“, freute sich die Schwalba‑
cher Journalistin Dr. Claudia Ludwig, die das 
kurzweilige Gespräch moderierte, „geht es 
doch heute Abend gerade um die politische 
Meinungsbildung und das Wahlverhalten jun‑
ger Menschen und die besorgniserregenden 
Zuwächse einer offen rechtspopulistischen 
Partei wie der AfD.“ 
Und so riefen auch Penelope Guckler und 
Philipp Türmer zu mehr Mut, Entschiedenheit 

und klaren Positionen ihrer eigenen Partei, 
der SPD, auf. „Ich sage als Juso, wir müssen 
die Verteilungsfrage und die Machtfrage ent‑
lang der Freiheit einer Gesellschaft spiegeln“, 
betonte der Juso-Bundesvorsitzende. Soziale 
Gleichheit und Gerechtigkeit seien das A und 
O, ergänzte Philipp Türmer und sprach Klar‑
text: „Dafür müssen wir an die nicht hin‑
nehmbare Vermögenssituation.“ 
Natürlich wurde auch die aktuelle Boykott-
Diskussion rund um den ESC aufgrund der 
Beteiligung Israels angesprochen – bevor es 
dann pünktlich auf der Leinwand nach Wien 
ging – zur 70. Ausgabe des größten Musik‑
wettbewerbes der Welt. Sehr viele Gäste und 
Fans blieben tatsächlich bis zum Schluss. Die 
Schwalbacher Claudia Ludwig und Andreas 
Meyer sind erst, als die bulgarische Siegerin 
feststand, losgerannt, um ihre S-Bahn um elf 
Minuten nach eins zu erwischen.  
Die veranstaltenden sechs SPD‑Ortsvereine 
betonten die Bedeutung solcher Abende, die 
Politik, europäischen Zusammenhalt und 
Unterhaltung kombinieren und erlebbar 
machen. Der SPD‑Vorsitzende aus Bad So‑
den, Martin Krapf, hob hervor, wie wertvoll 
es ist, „Europa in seiner Vielfalt gemeinsam 
zu erleben – kritisch, offen und demokra‑
tisch“. Der wachsende Zuspruch aus der 
ganzen Region bestätige den Bedarf an sol‑
chen Formaten. 

Die Schwalbacherin Claudia Ludwig (rechts) moderierte das Gespräch zwischen der Juso-
Kreisvorsitzenden Penelope Guckler und dem Juso-Bundesvorsitzenden Philipp Türmer vor 
der Live-Übertragung des Eurovision Song Contestes.� Foto: SPD

DRK verlost iPads unter Blutspendern
Schwalbach (sz). Der DRK-Ortsverband 
Schwalbach und der DRK-Blutspendedienst 
rufen zur Blutspende auf. 
Gerade an Feiertagen und in der Reisezeit 
würden täglich viele Blutkonserven benötigt, 
teilt der Blutspendedienst mit. In Hessen und 
Baden-Württemberg seien jeden Tag rund 
3.000 Spenden nötig, um kranke und verletzte 
Menschen zu versorgen.
Der nächste Blutspendetermin in Schwalbach 
findet am Montag, 1. Juni, von 15.30 Uhr bis 

20 Uhr in der Evangelischen Limesgemeinde 
am Ostring 15 statt. Spenderinnen und Spen‑
der sollten gesund sein, mindestens 18 Jahre 
alt sein und mehr als 50 Kilogramm wiegen. 
Termine können online unter blutspende.de/
termine oder telefonisch unter der Nummer 
0800-1194911 vereinbart werden.
Der DRK-Blutspendedienst verlost unter 
allen Blutspenderinnen und Bludspendern, 
die bis zum 5. Juni Blut spenden, zehn  
„iPad Air“. 

Projekt „Ferien vom Krieg“ geht weiter
Schwalbach (sz). Der Arbeitskreis Städte‑
partnerschaft Schwalbach-Olkusz und die 
Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam‑

menarbeit im Main-Taunus-Kreis (CJZ) rufen 
erneut zu Spenden für das Projekt „Ferien 
vom Krieg“ auf. Mit dem Projekt will Schwal‑
bachs Partnerstadt Olkusz ukrainische Kinder 
und Jugendliche unterstützen.
Wie die Organisatoren mitteilen, wurde die 
Fortsetzung des Projekts beim diesjährigen 
Treffen der Partnerschaftsvereine aus Schwal‑
bach und Olkusz Ende April vereinbart. Be‑
reits in den vergangenen Jahren konnten Kin‑
der und Jugendliche aus der Ukraine auf diese 
Weise einige Tage fernab des Krieges verbrin‑
gen. Erich Stichel vom Arbeitskreis Städte‑
partnerschaft Schwalbach-Olkusz und Günter 
Pabst von der CJZ wollen das Projekt finanzi‑
ell unterstützen und bitten deshalb um Spen‑
den. „Die Solidarität muss weitergehen“, 
heißt es in dem Aufruf. 
Spenden können auf das Konto der CJZ mit 
der IBAN DE67 5125 0000 0049 0055 63 bei 
der Taunus Sparkasse überwiesen werden. 
Der Verwendungszweck lautet „Ukraine Soli‑
darität-Ferien vom Krieg“. Ab einem Betrag 
von 100 Euro wird nach Angaben des Vereins 
eine Spendenbescheinigung ausgestellt. 

Erich Stichel, Genowefa Bugajska und Gün-
ter Pabst (von links) bitten erneut um Spen-
den für die Ukraine.� Foto: CJZ

Künstliche Intelligenz für Senioren
Eschborn (ew). Wegen der großen Nachfrage 
bietet das „Café Sokrates“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Eschborn im Sommer drei 
weitere Workshops zum Thema ChatGPT für 
Seniorinnen und Senioren an. Die Kurse fin‑
den am Mittwoch, 17. Juni, Mittwoch, 22. 
Juli, und Mittwoch, 19. August, jeweils von 
14 bis 17 Uhr im Gruppenraum 3 des Mehrge‑
nerationenhauses in der Hauptstraße 20 statt. 
Die Teilnahme kostet 30 Euro. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich.
In den Workshops lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den Umgang mit der Künstli‑
chen Intelligenz ChatGPT kennen. Dabei geht 
es unter anderem darum, wie Fragen richtig 

formuliert werden und wie die Anwendung 
im Alltag genutzt werden kann. Nach Anga‑
ben der Veranstalter stehen besonders prakti‑
sche Themen wie Reisen, Gesundheit und 
Kultur im Mittelpunkt. 

Smartphone-Sprechstunden
Bei Bedarf hilft das Computercafé auch bei 
der Installation der App oder bei der Anmel‑
dung. Dafür gibt es dienstags von 13 bis 14 
Uhr eine Smartphone-Sprechstunde im Mehr‑
generationenhaus. Anmeldungen für die 
Workshops sind per E-Mail an info@cafe-
sokrates.de oder telefonisch unter der Num‑
mer 06196-9314855 möglich.
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„Kapitalmarkt für alle: online, ohne Papierkram, ohne Bank“
FINANZEN Von Zukunftsmusik zur Realität: Wie FINEXITY den Handel mit digitalen Wertpapieren revolutioniert

Die Finexity AG, börsennotierter Infrastruk-
turanbieter für tokenisierte Wertpapiere, 
sammelt frisches Kapital ein – bis zu 7,4 
Millionen Euro. Und diesmal können nicht 
nur Aktionäre, sondern auch ganz normale 
 Anleger mitmachen. CEO Paul Huelsmann 
erklärt, warum.

Herr Huelsmann, FINEXITY gibt es seit 
acht Jahren: Was hat sich verändert, 
und wo wollen Sie jetzt hin?

Huelsmann: Als FINEXITY gestartet ist, 
galt der Handel von Wertpapieren über die 
Blockchain noch als Zukunftsmusik. Heute 
betreibt das Unternehmen mit mehr als 250 
gelisteten tokenisierten Anleihen einen der 
aktivsten außerbörslichen Handelsplätze 
für digitale Wertpapiere in Europa.

FINEXITY versteht sich dabei vor allem als 
Technologieanbieter: Über die digitale Infra-
struktur des Unternehmens können Banken, 
Broker und Emittenten tokenisierte Wertpa-
piere ausgeben, handeln und abwickeln. 

Partner wie Sparkassen und Volksbanken 
sind bereits an die Plattform angebunden 
und  ermöglichen Anlegern einen einfachen 
Zugang zu digitalen Wertpapieren.
Der nächste Schritt ist der Aufbau einer 
vollregulierten paneuropäischen Börse für 
digitale Wertpapiere. Dafür benötigt FINE-
XITY weiteres Kapital – insbesondere für 
Technologie, regulatorische Lizenzen und 
 internationales Wachstum. (Sascha Uhlig)

Blockchain, digitale Wert pa piere – war-
um sollte das nor male Anleger interes-
sieren?

Huelsmann: Weil es den Kapitalmarkt öff-
net. Stellen Sie sich vor, Sie könnten sich 
bereits mit 50 Euro an einem Solarpark be-
teiligen – genauso wie große institutionelle 
Investoren, nur ohne Millionenbudget. Ge-
nau das macht die Blockchain möglich: 
Wertpapiere werden digital registriert, Käu-
fe können innerhalb von Sekunden abge-
wickelt werden – einfacher, schneller und 
effizienter als im klassischen Finanzmarkt.

BlackRock-Chef Larry Fink brachte es auf 
den Punkt: „Wenn SWIFT die Post ist, dann 
ist Tokenisierung die E-Mail.“ McKinsey 
schätzt, dass der Markt für tokenisierte 
Vermögenswerte bis 2030 weltweit auf 
rund zwei Billionen US-Dollar wachsen 
könnte – das entspricht etwa dem Doppel-
ten der Wirtschaftsleistung der Schweiz.

FINEXITY baut dafür die digitale Infrastruk-
tur in Europa.

Diesmal können auch neue Anleger ein-
steigen – wie geht das?

Huelsmann: Normalerweise haben bei ei-
ner Kapitalerhöhung zunächst bestehende 
Aktionäre ein Vorrecht auf neue Anteile. 
Was danach übrig bleibt, geht häufig an in-
stitutionelle Investoren - Privatanleger ha-
ben oft kaum Zugang.

Wir gehen bewusst einen anderen Weg: 
Über unsere digitale Zeichnungsstrecke FI-
NEXITY Access kann sich jeder beteiligen: 
komplett online, ohne Papier kram und 
ohne klassische Bankvermittlung.

Das Angebot läuft noch bis zum 8. Juni, 
kann jedoch vorzeitig geschlossen werden, 
sobald das maximale Emissionsvolumen 
erreicht ist.

Was kostet eine Beteiligung – und wofür 
wird das Geld genutzt?

Huelsmann: Der Preis beträgt 36 Euro je 
Aktie, die Mindestzeichnung liegt bei 1.000 
Euro. Das Kapital fließt in drei Bereiche: 
Technologie, die regulatorische Erweite-
rung der Infrastruktur und strategisches 
Wachstum.

Wo steht FINEXITY in drei Jahren?

Huelsmann: In drei Jahren soll FINEXITY 
die führende digitale Kapitalmarktinfra-
struktur für tokenisierte Wertpapiere in Eu-
ropa sein. Heute werden über die Plattform 
vor allem tokenisierte Anleihen abgewi-
ckelt, künftig sollen auch Fonds und Aktien 
 digital handelbar werden.

Über die FINEXITY-Infrastruktur können 
Wertpapiere künftig rund um die Uhr, 
schneller und zu deutlich geringeren Kos-
ten gehandelt und abgewickelt werden. 
FINEXITY ist dabei kein Neobroker, son-
dern der Technologie- und Infrastruktur-
partner im Hintergrund: Banken, Broker 
und Handelsplattformen nutzen die Infra-
struktur, um ihren Kunden bessere und 
effizientere digitale Anlageprodukte an-
bieten zu können. Unser Ziel ist es, dass 
diese neue Form der Börseninfrastruktur 

zum Standard des europäischen Kapital-
markts wird.

DISCLAIMER

Das Wertpapier-Informationsblatt nach § 
4 WpPG ist auf der Webseite der Gesell-
schaft https://www.finexity-group.com/
capital-increase-2026 im Bereich „Capital 
Increase“ veröffentlicht. Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risi-
ken verbunden und kann zum vollständi-
gen Verlust des eingesetzten Vermögens 
führen.

Mehr unter: 
www.finexity-group.com

Anzeige

Finexity treibt die Digitalisierung von Kapitalmärkten voran (Symbolbild).  Bild: Magnific

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.  Bild: FINEXITY

60 Kinder reisten musikalisch ans Meer
Eschborn (ew). Mit einem Mitmachkonzert 
haben die Kinder der „Musikwerkstatt“-Kur-
se der Musikschule Taunus am 9. Mai das 
Publikum im Bürgerzentrum Niederhöchstadt 
begeistert. Rund 60 Kinder im Alter von vier 
bis sechs Jahren aus Eschborn, Nieder-
höchstadt, Schwalbach und Kronberg nah-
men die Besucherinnen und Besucher mit auf 
eine musikalische Reise ans Meer.
Durch das Programm führte Hannah Lutz-
Erb, die auch selbst mitsang. Achim Dode-
rer begleitete die meisten Lieder am Klavier. 
Fachbereichsleiterin Andrea Rauch hatte 
das Konzert gemeinsam mit ihren Kollegin-
nen aus der elementaren Musikpädagogik 
vorbereitet.

Zu Beginn machten sich die Kinder mit Lie-
dern und Bewegungen gemeinsam „reisefer-
tig“. Mit dem Lied „Jetzt steigt Hampelmann 
aus seinem Bett heraus“ stimmten sie das 
Publikum auf den Ausflug ein. Danach ging 
es musikalisch im „Reisebus“ weiter. Bei 
„Die Räder vom Bus drehen sich im Kreis“ 
sangen auch viele Eltern, Großeltern und Ge-
schwister mit.
Unterwegs begegneten die Reisenden Robo-
tern, Monstern und Trommlern. Schülerinnen 
und Schüler von Namsalma Richter stellten 
die Figuren dar. Eine gemeinsame Bewe-
gungspause mit einem Klatsch-Patsch-Tanz 
brachte anschließend den ganzen Saal in 
Schwung.

Am Ziel angekommen, wurde es sommerlich. 
Sonnenschirmtänze, ein Lied übers Eincre-
men und eine Muschelsuche sorgten für Ur-
laubsstimmung. Mit einem großen Schwung-
tuch ließen die Kinder Wellen und Meeres-
rauschen entstehen.
Anschließend tauchten die Gruppen von And-
rea Rauch mit einem gelben U-Boot in die 
Unterwasserwelt ein. Zu einer Variante von 
„Yellow Submarine“ klatschte das Publikum 
mit. Danach glitten die Kinder als Quallen 
durch den Saal. Zum Abschluss kamen alle 
Mitwirkenden noch einmal auf die Bühne und 
feierten gemeinsam eine Strandparty. Das 
Publikum spendete langen Applaus für die 
jungen Musikerinnen und Musiker.

Beim Lied „Die Räder vom Bus drehen sich im Kreis“ forderten Kinder und Musiklehrerinnen das Publikum zum Mitmachen auf und Eltern, 
Großeltern und Geschwister im Saal machten begeistert mit. � Foto: Musikschule Taunus

Public Viewing im 
Frankfurter Hof

Sulzbach (sa). Der 1. FC Sulzbach zeigt 
während der Fußball-Weltmeisterschaft 
2026 alle Spiele der deutschen National-
mannschaft live auf einer Großbildleinwand 
im „Frankfurter Hof“. Das erste Gruppen-
spiel gegen Curaçao beginnt am Sonntag, 
14. Juni, um 19 Uhr. Weitere Vorrundenspie-
le gegen die Elfenbeinküste und Ecuador 
folgen am Samstag, 20. Juni, und Donners-
tag, 25. Juni. Auch mögliche Spiele der KO.-
Runde bis zum Finale am Sonntag, 19. Juli, 
werden übertragen. Der Verein und die Ge-
meinde hoffen auf viele Besucherinnen und 
Besucher. Für Essen und Getränke ist laut 1. 
FC gesorgt.

Versammlung des 
Fördervereins

Sulzbach/Bad Soden (sa). Der Verein zur 
Förderung der Ökumenischen Diakoniestati-
on Vortaunus lädt für Dienstag, 2. Juni, zur 
Jahresmitgliederversammlung ein. Die Sit-
zung beginnt um 18 Uhr in den Räumen der 
Station an der Kronberger Straße 1a in Bad 
Soden. Es handelt sich um eine gemeinsame 
Versammlung der Mitglieder aus Bad Soden, 
Altenhain, Neuenhain, Liederbach und Sulz-
bach. Neben den Berichten des Vorstands 
stehen Neuwahlen auf der Tagesordnung. 
Gewählt werden die Bezirksvorsitzenden, 
deren Stellvertreterinnen und Stellvertreter 
sowie Beisitzerinnen und Beisitzer für die 
einzelnen Orte. Interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind bei der Zusammenkunft 
willkommen.
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

Wir nehmen Abschied

Kurt Klingenmeier

Marianne Gampe
und alle Angehörigen, Freunde und Nachbarn

Beisetzung fand im engsten Familien- und Freundeskreis
auf dem Friedhof in Sulzbach (Taunus) statt.

* 04.05.1937 † 23.04.2026

Mit Trauer haben wir auf die Nachricht vom Tod von

Herrn

Heinrich Zöll
* 26. August 1938      † 9. Mai 2026

reagiert.

Herr Heinrich Zöll war 20 Jahre als sachkundiger Bürger  
in der Waldkommission tätig. 

In Anerkennung seines Einsatzes für seine Mitmenschen wurde ihm im Jahr 2013  
der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.

Wir werden Herrn Heinrich Zöll in dankbarer Erinnerung behalten und 
ihm ein bleibendes Andenken bewahren.

Sulzbach (Taunus), im Mai 2026

  

  Für die Gemeindevertretung
Matthias Brandt

Vorsitzender

Für den Gemeindevorstand
Elmar Bociek
Bürgermeister

 „Ein Mensch ist wie ein Samenkorn: 
Er hinterlässt Spuren, die in den Herzen derer, 
die ihn lieben, zu kostbaren Blumen der 
Erinnerung heranwachsen.“ 

Wir nehmen Abschied von 

Lorenz 
Stummer 
 

* 07.08.1946     † 07.05.2026 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Ewa Stummer 
Johannes, Maximilian, Benjamin, 
Anna-Lena und Leonard 
mit Familien 

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 
29. Mai 2026, um 14:00 Uhr in der kath. 
Kirche in Sulzbach/Taunus statt. Die 
Beisetzung erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt im Kreis der Familie. 
 

Wir bitten von Trauerschmuck und 
Grabkränzen abzusehen und im Sinne 
von Lorenz um Spenden an die 
Kinderkrebshilfe Frankfurt, IBAN: 
DE98 5005 0201 0000 6200 50, 
Kennwort: Trauerfall Lorenz Stummer. 

Polizei setzt bei „Biker Safety Tour“ auf Prävention und Dialog
Region (sis).  Röhrende Motoren, strahlender 
Sonnenschein und gespannte Vorfreude auf 
dem Großen Feldberg: Mit der „Biker Safety 
Tour“ ist das Polizeipräsidium Westhessen in 
die Motorradsaison 2026 gestartet. Doch hin-
ter der gemeinsamen Ausfahrt durch den Tau-
nus steckt weit mehr als Fahrspaß. Die Polizei 
zeigt sich hier im besten Sinne als Freund und 
Helfer: nahbar, ansprechbar und mit einer 
klaren Botschaft unterwegs – sicher fahren, 
Rücksicht nehmen und gesund wieder nach 
Hause kommen. Zwei weitere geplante Tou-
ren sind bereits vollständig ausgebucht. Das 
Interesse unter Motorradfahrern sei überwäl-
tigend, hieß es von den Organisatoren.
Die rund vierstündige Tour führte über etwa 
100 Kilometer durch die kurvenreichen Stra-
ßen des Taunus bis in den Rheingau. Gerade 
die Strecken rund um Feldberg und Wisper-
straße gelten unter Motorradfahrern als be-
sonders reizvoll – gleichzeitig aber auch als 
anspruchsvoll. Unterwegs gab es mehrere 
Stopps, bei denen Polizei und Rettungskräfte 
über Gefahrenstellen, typische Unfallursa-
chen, Erste Hilfe, Verkehrskontrollen sowie 
Lärm und technische Veränderungen an Mo-
torrädern informierten. Die Tour endete 
schließlich in Dickschied in der Gemeinde 
Heidenrod, wo ein gemeinsamer Ausklang 
und weitere Gespräche vorgesehen waren.

Schallpegelmessung
Polizeibeamter Martin Roch, der die „Biker 
Safety Tour“ seit 2023 organisatorisch beglei-
tet, erklärte die Hintergründe der Aktion. Mo-
torradfahrer machten zwar nur rund 1,5 Pro-
zent aller Verkehrsunfälle aus, bei den Ver-
letzten liege ihr Anteil jedoch bereits bei zehn 
bis 15 Prozent. „Jeder zehnte Verletzte bei 
Verkehrsunfällen ist ein Kradfahrer“, sagte 
Roch. Besonders dramatisch sei die Situation 
bei tödlichen Verkehrsunfällen: Dort seien 
Motorradfahrer mit rund 40 Prozent beteiligt.

Gerade deshalb sei Prävention so wichtig. 
Motorradfahrer hätten keine Knautschzone 
und keinen Airbag. Moderne Bremssysteme 
könnten zwar unterstützen, seien aber nicht 
mit den Sicherheitssystemen eines Autos ver-
gleichbar.
Vor dem Start appellierte Roch an alle Teil-
nehmer, aufmerksam zu bleiben, Abstand zu 
halten und den Tag gemeinsam unfallfrei zu 
beenden. Damit der Konvoi zusammenblei-
ben konnte, wurden Kreuzungen durch Poli-
zeikräfte abgesichert. Gefahren wurde nicht 
sportlich, sondern geordnet – „halbwegs wie 
an der Perlenschnur“. Der schwächste Fahrer 
sollte direkt hinter dem Tourguide fahren, die 
Rettungsdienste bildeten den Abschluss.
Auch Polizeibeamter David Ausbüttel machte 
deutlich, warum der Feldberg für die Polizei 
ein besonderer Schwerpunkt ist. Die Unfall-
zahlen seien zwar seit Jahren annähernd gleich-
bleibend, doch weniger Unfälle wären natür-
lich besser. Genau dafür sei Prävention da. Po-
sitiv sei, dass es im Jahr 2025 keinen tödlich 
verunglückten Motorradfahrer gegeben habe.
Der Feldberg sei ein beliebtes Ziel für Motor-
radfahrer aus ganz Hessen und darüber hin-
aus. Gerade ortsunkundige Fahrer unter-
schätzten jedoch häufig die Topografie, die 
engen Kurven und die Dynamik auf den be-
liebten Strecken. Ab Beginn der Saison bis in 
den Herbst komme es rund um den Feldberg 
immer wieder zu Verletzten. Als häufige Un-
fallursachen wurden nicht angepasste Ge-
schwindigkeit in Kurven und fehlende Fahr-
praxis genannt. Besonders problematisch 
werde es, wenn Fahrer mit wenig Erfahrung 
auf leistungsstarken Maschinen ihr Können 
auf öffentlichen Straßen austesten wollten. 
Dafür sei die Region nicht geeignet: Zu viele 
Menschen nutzen den Feldberg gleichzeitig – 
Motorradfahrer, Autofahrer, Fahrradfahrer, 
Wanderer und Fußgänger, betont Polizeiprä-
sident Björn Gutzeit in seiner Rede.

Die Polizei setzt deshalb nicht nur auf Kont-
rollen, sondern auf Verständnis. Bei den 
Stopps ging es auch darum, warum Motorrad-
fahrer aus dem Verkehr gezogen werden, wo-
rauf die Polizei bei Maschinen achtet und 
weshalb technische Veränderungen oder 
übermäßiger Lärm zum Problem werden kön-
nen – nicht zuletzt für die Anwohner. Ein wei-
terer Schwerpunkt war deshalb die Schallpe-
gelmessung. Dabei erklärten die Beamten, 
wie Manipulationen an Auspuffanlagen er-
kannt werden und welche Auswirkungen 
überhöhter Motorradlärm auf Anwohner und 
andere Verkehrsteilnehmer hat. Die Botschaft 
dabei: Rücksichtnahme gehört nicht nur zum 
Fahrstil, sondern auch zur technischen Ver-
antwortung eines Motorradfahrers.

Häufig falsche Selbsteinschätzung
Die Erfahrungen mit der „Biker Safety Tour“ 
seien seit dem Start im Jahr 2021 durchweg 
positiv. Anfangs habe es mehrere kleinere 
Gruppen mit jeweils etwa zehn Teilnehmern 
an einem Tag gegeben. Heute nimmt man sich 
bewusst mehr Zeit für die Fahrer, die Gesprä-
che und die praktischen Inhalte. 
Ein wichtiger Partner sind dabei die Rettungs- 
und Motorradstaffel des Malteser Hilfsdiens-
tes und der ASB. Sam Jiwa erklärte, dass sein 
Team den ersten Themenblock zu Erster Hilfe 
und Verhalten am Unfallort übernimmt. Be-
sonders auf der Wisperstrecke könne schnelle 
Hilfe schwierig sein. Die Strecke sei unter Bi-
kern sehr beliebt, für Rettungswagen und 
Hubschrauber aber nicht immer leicht er-
reichbar. Im Ernstfall könne genau diese Zeit 
entscheidend sein.
Auch Polizeibeamter Dieckhöner kennt beide 
Seiten: Er ist selbst leidenschaftlicher Motor-
radfahrer, arbeitet überwiegend im Innen-
dienst und fährt auch bei der Motorradstaffel 
mit und führt die Taunusstaffel an. Seine Bot-
schaft ist einfach: so fahren, dass man heil 

ankommt – und Rücksicht auf andere neh-
men. Besonders im Gedächtnis geblieben sei-
en ihm Fälle, in denen Angehörigen die Nach-
richt vom Tod eines Familienmitglieds über-
bracht werden musste. Gleichzeitig ärgere 
ihn, wenn einzelne Verkehrsteilnehmer sich 
rücksichtslos verhielten und damit anderen 
die Freude am Fahren nähmen.
Unter den Teilnehmern, die allesamt begeis-
tert waren von der Biker Safety Tour und der 
ganzen aufwendigen Organisation, waren er-
fahrene Motorradfahrer ebenso wie Fahrer, 
die zum ersten Mal bei der Safety Tour dabei 
waren. Der 81-jährige Günther kam mit Sei-
tenwagen und Teddy als Begleiter. Er fahre 
mit, „weil ich Spaß an der Freude habe“, sag-
te er lächelnd.
Auch Björn Tober war zum ersten Mal dabei. 
Er hat vor zwei Jahren die B196-Erweiterung 
gemacht und sich im vergangenen Jahr eine 
MP3 gekauft. Von der Tour erhoffte er sich 
mehr Sicherheit und Impulse für sein Kurven-
verhalten. 
Biker „Falkenberg“, 75 Jahre alt, fährt eine 
Honda CTX 700, einen entspannten Cruiser. 
Den Motorradführerschein besitzt er seit 
1976, regelmäßig fährt er seit rund zwölf Jah-
ren. Von der Tour wünschte er sich vor allem 
Spaß und praktische Tipps.
Wer in diesem Jahr keinen Platz mehr bei der 
ausgebuchten „Biker Safety Tour“ bekommen 
hat, kann dennoch mit Polizei und Rettungs-
kräften ins Gespräch kommen: Präventions-
stände auf dem Feldberg wird es auch weiter-
hin mehrfach im Jahr geben. Informationen 
dazu erhalten Interessierte direkt bei den zu-
ständigen Schutzleuten vor Ort.
Die Polizei möchte mit der „Biker Safety Tour“ 
nicht belehren, sondern sensibilisieren. Die 
wichtigste Botschaft zum Start der Saison: 
Rücksicht, Erfahrung und Aufmerksamkeit 
schützen Leben – das eigene und das aller an-
deren auf den Straßen rund um den Feldberg.

„Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke.  
Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich und traurig machen  

und dich nie vergessen lassen.“

Wir nehmen Abschied von 

Olga Siebenhaar
geb. Prager 

* 2. 4. 1927       † 6. 5. 2026

 

Im Namen aller Angehörigen 

Herbert und Beate Prager 

 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 5. Juni 2026,  

um 10.30 Uhr auf dem Friedhof in Sulzbach (Taunus) statt.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Immobilien
Aktuell

Nachhaltiges Bauen fängt beim Boden an
Welche Rolle Fließestrich für die Energieeffizienz spielt

Die Basis für ein behagliches Zuhause: Fließestriche 
ermöglichen moderne Bodenaufbauten inklusive 
einer Fußbodenheizung.
� Foto: DJD/VDPM/fizkes - stock.adobe.com

(DJD). Nachhaltigkeit in Wohngebäuden 
entscheidet sich oft im Verborgenen. 
Wer auf Wärmepumpen setzt, braucht 
einen effizienten Bodenaufbau etwa mit 
Calciumsulfat-Fließestrich. Das Materi-
al umschließt Heizrohre lückenlos und 
stellt so eine effiziente Wärmeübertra-
gung sicher. „Fließestriche haben sich 
seit Jahrzehnten im Innenausbau be-
währt, insbesondere wegen ihrer mine-
ralischen Zusammensetzung und der 
hohen Leistungsfähigkeit“, sagt Antje 
Hannig, Geschäftsführerin des Verban-
des für Dämmsysteme, Putz und Mörtel 
e.V. (VDPM). Der Baustoff ist langlebig, 
trägt zu einem gesunden Raumklima 
bei und ermöglicht dank der regionalen 
Produktion kurze Transportwege. Un-

ter www.pro-fliessestrich.de finden sich 
mehr Informationen zu energieeffizien-
ten Systemen für Neubau oder Moder-
nisierung.

Calciumsulfat-Fließestriche werden regional in 
Deutschland produziert, was oftmals die Lieferwege 
kurz hält.� Foto: DJD/VDPM/Austen Spanka

Anzeige

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Taunus Nachrichtenwww. .de

Mit

die Welt
verändern

Eiskaltes Vergnügen zum Saisonstart
Schwalbach (mh). Bei gerade einmal 10 Grad 
Außentemperatur und frischen 13,5 Grad 
Wassertemperatur wurde in Schwalbach die 
Naturbad-Saison am vergangenen Samstag 
um 10 Uhr offiziell eröffnet. Trotz der Kälte 
ließen sich zahlreiche Stammgäste den tradi-
tionellen Saisonstart nicht entgehen. 
Manche standen noch mit Jacke am Becken-
rand, andere wagten sich direkt ins Wasser. 
Einer davon war Christoph Schmalz: „Am 
Anfang ist es bei den Temperaturen kalt und 
die ersten 50 Meter tun weh, aber dann ge-
wöhnt man sich dran“, sagte er kurz nach sei-
nem Sprung ins Becken. Für ihn gehört die 
Eröffnung jedes Jahr fest dazu. Besonders 
schätzt er den Effekt des kalten Wassers: „Ein 
Sprung ins Wasser und man ist wach – egal 
wie lange der Abend davor war.“
Chrisoph Schmalz gehört zu den langjährigen 
Dauergästen des Naturbads. Wegen der zeit-
weisen Schließung im vergangenen Jahr er-
hielt er – wie andere Dauerkartenbesitzer 
auch – einen Rabatt von 50 Prozent. Grund 
für die damalige Schließung waren Nilgänse, 
die das Bad zeitweise mit ihrem Kot lahmge-
legt hatten. In diesem Jahr wurden bislang 
noch keine gesichtet. Dennoch wird bereits 
darüber nachgedacht, mit Flatterbändern oder 
Vogelscheuchen vorzubeugen.
Seit Anfang Februar wurde das Freibad au-
ßerdem umfassend modernisiert. Neu sind 
unter anderem Solaranlagen, eine moderne 
Filtertechnik und neue Regenduschen, die bei 
der Eröffnung direkt ausprobiert wurden. Seit 
13 Jahren gibt es das Naturbad nunmehr – 
und für viele Besucher ist es weit mehr als nur 
ein Freibad.
Gerade Menschen mit Chlor-Allergien schät-
zen das chlorfreie Wasser. Deshalb kommen 
die Badegäste nicht nur aus der direkten Um-
gebung, sondern auch aus Städten wie Hanau 

oder Wiesbaden. Das Wasser brenne nicht in 
den Augen, berichten viele Besucher, und das 
Schwimmen fühle sich natürlicher an.
Sabine Neumann und Wibke Weimann woh-
nen direkt neben dem Freibad und gehören 
ebenfalls zu den Stammgästen. Auch sie wa-
ren pünktlich zur Eröffnung vor Ort – und 
planten sogar, mittags ins kalte Wasser zu ge-
hen. „Heute kommen nur die Harten“, sagten 
sie lachend. Die beiden schätzen besonders 
die besondere Atmosphäre des Naturbads: 
„Freibäder gibt es viele in der Umgebung, 
aber Naturbäder eben nicht.“
Für sie hat das Bad ein echtes Alleinstel-
lungsmerkmal. Gleichzeitig wünschen sie 
sich längere Öffnungszeiten, um auch vor 
der Arbeit schwimmen gehen zu können. Ih-
rer Meinung nach verdiene das Naturbad 
mehr Unterstützung und Aufmerksamkeit 
von städtischer Seite.
Auch Simone Hommel nutzt das Naturbad re-
gelmäßig. Sie genießt vor allem die Ruhe und 
die natürliche Gestaltung. „Es ist wie im See 
zu schwimmen“, beschreibt sie das Gefühl im 
Wasser. Viele Besucher kenne man inzwischen 
persönlich – das mache die Atmosphäre fami-
liär und entspannt. Für sie ist der Besuch am 
Morgen ein perfekter Start in den Arbeitstag.
Doch nicht nur Schwimmer zieht es ins Na-
turbad. Familien nutzen den Wasserspiel-
platz, Jugendliche treffen sich zum Beach-
volleyball, und an warmen Tagen sind auch 
Liegewiese, Bolzplatz und Tischtennisplatte 
gut besucht.
Jetzt hoffen Besucher und Betreiber vor allem 
auf eines: wärmere Temperaturen und viele 
sonnige Tage – damit das Naturbad in diesem 
Sommer zu einem Treffpunkt für Jung und 
Alt wird. Die Chancen stehen gut. Am Wo-
chenende soll erstmals die 30-Grad-Marke 
geknackt werden.

Geheimnisse in der Wüste von Peru
Eschborn (ew). Das „Eschborn K“ zeigt am 
Freitag, 22. Mai, den Film „Maria Reiche – 
Das Geheimnis der Nazca-Linien“. Beginn 
ist um 20.15 Uhr im Saal in der Jahnstraße 
3. Im Mittelpunkt steht die deutsche Mathe-
matiklehrerin Maria Reiche, die Anfang der 
1930er-Jahre nach Peru ging und dort die 
berühmten Nazca-Linien erforschte. Die 
riesigen Zeichnungen in der Wüste zeigen 
unter anderem Tiere und geometrische For-
men und geben der Wissenschaft bis heute 
Rätsel auf. 
Der Film begleitet Maria Reiche bei ihrer Su-
che nach Erklärungen und zeigt zugleich ih-
ren Einsatz für den Erhalt der historischen 
Stätten. Die Produktion aus Deutschland, 

Frankreich und der Schweiz dauert 99 Minu-
ten und ist ab sechs Jahren freigegeben.

Kinder nähen Sommerrock
Einen Nähworkshop für Kinder zwischen zehn 
und zwölf Jahren bietet das „Eschborn K“ am 
Samstag, 30. Mai, an. Von 10 bis 14 Uhr zeigt 
Kursleiterin Nicole Rauch im Saal in der Jahn-
straße 3 die Grundlagen des Nähens. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer lernen Schritt 
für Schritt den Umgang mit Stoff und Nähma-
schine und fertigen dabei ihren eigenen Som-
merrock an. Anmeldungen sind über eschborn-
k.de im Internet, per E-Mail an kurse@
eschborn-k.de oder telefonisch unter der Num-
mer 06196-48800 möglich.

Der Film „Maria Reiche – Das Geheimis der Nazca-Linien“ befasst sich mit den Forschungen 
der deutschen Mathematiklehrerin in Peru.� Foto: Tobis Film

Obwohl das Wasser nur 13,5 Grad hatte, stiegen einige mutig hinein.� Foto: Harnisch
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Stellenmarkt
Aktuell

amend rechtsanwälte ist eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Kanzlei mit Schwerpunkt 
Insolvenzrecht. Für unseren Standort in Kronberg suchen wir eine/n Kollegin/Kollegen als

Büro-/Schreibkraft (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Schreiben nach Diktat, eigenständige Erstellung von einfacher Korrespondenz, 
  Eingabe von Stammdaten, Vorbereitung von Berichten, Schriftsätzen und sonstigen  
  Schreiben an das Gericht, Korrektur von Dokumenten und Überprüfung von Anlagen,
•  Erstellung einfacher Tabellen,
•  Sichtung der Korrespondenz, Verschlagwortung von Dokumenten und Ablage,
•  Übernahme organisatorischer Aufgaben,
•  Entgegennahme von Telefonaten, Erstellung von Telefonnotizen,
•  Wahrnehmung von allgemeinen Sekretariatsaufgaben,
•  Unterstützung verschiedener Bereiche bei allgemeinen Aufgaben.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung sowie mehrjährige Berufserfahrung im Büro 
  wären wünschenswert,
•  Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen und idealerweise 
  mit Winsolvenz und LEXolution.DMS,
•  Formulierungstalent und sichere Beherrschung von Grammatik, Orthographie 
  und Interpunktion,
•  Präzise und strukturierte Arbeitsweise, Teamgeist, Einsatzbereitschaft und 
  Verantwortungs bewusstsein.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 
und ein kommunikatives und lösungsorientiertes Team. 

Bewerbungen von „Wiedereinsteigern/Wiedereinsteigerinnen“ stehen wir positiv gegenüber.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schriftlich oder per E-Mail 
an: bewerbung@ra-amend.de.

amend rechtsanwälte
Minnholzweg 2b  •  61476 Kronberg im Taunus

www.ra-amend.de

Wir suchen für unsere Bürogemeinschaft in Kelkheim, bestehend aus einer Immobilien-
verwaltung und einer ärztlichen Praxis zur Verstärkung eine/n 

Assistenten/in (m/w/d).
Ihre Aufgabe wird es sein, rund um die Immobilien Verwaltungsaufgaben zu übernehmen 
und die ärztliche Praxis zu unterstützen sowie allgemeine Assistenztätigkeiten. 
Der Arbeitsort wird unser attraktives Büro in der Stadtmitte von Kelkheim sein.
Die Stelle ist wunderbar auch für Wiedereinsteiger/innen geeignet, auch wenn Sie in 
diesen Tätigkeitsfeldern bislang keine Erfahrung haben.
Wichtig sind gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office Anwendungen und eine  
präzise und verlässliche Arbeitsweise.
Bitte melden Sie sich entweder per Mail unter verwaltung@smits.de oder telefonisch 
bei Frau Kuhn unter 069-15326964.

Pssst ...
Hier gibt es die 
passenden

JOBS

Praktikumstage Hessen: unkompliziert in Berufe hineinschnuppern
Hessen/Kelkheim (ju) – Für viele Jugendli-
che stellt sich spätestens gegen Ende der 
Schulzeit die große Frage: Wie soll es nach 
der Schule weitergehen? Studieren, Ausbil-
dung oder etwas ganz Anderes? Genau hier 
setzen die „Praktikumstage Hessen“ an – ein 
Angebot, das jungen Menschen praxisnahe 
Berufsorientierung ermöglicht und gleichzei-
tig Unternehmen mit potenziellen Nach-
wuchskräften zusammenbringt.
Das Projekt startet in diesem Jahr bereits zum 
dritten Mal und findet hessenweit während 
der Sommerferien sowie in den drei Schulwo-
chen davor statt. Das Besondere dabei: Schü-
lerinnen und Schüler können ohne aufwendi-
ge Bewerbungen oder lange Verpflichtungen 
verschiedene Betriebe und Berufe kennenler-
nen – flexibel, freiwillig und unkompliziert.
Gerade für Jugendliche, die noch nicht genau 
wissen, welcher berufliche Weg der richtige 
für sie ist, bietet die Aktion eine wertvolle 
Möglichkeit, unterschiedliche Arbeitsberei-
che direkt kennenzulernen. Statt sich nur the-
oretisch mit Berufen auseinanderzusetzen, 
erhalten die Teilnehmer echte Einblicke in 
den Arbeitsalltag.
Das Konzept ist einfach: Jeden Tag kann ein 

anderer Betrieb besucht werden. So lassen 
sich innerhalb kurzer Zeit ganz verschiedene 
Berufsfelder ausprobieren – vom Handwerk 
über technische Berufe bis hin zu kaufmänni-
schen oder sozialen Tätigkeiten. Die Jugend-
lichen entscheiden selbst, an wie vielen Tagen 
sie teilnehmen und welche Branchen sie inte-
ressieren. Teilnehmen können während der 
drei Schulwochen vor den Ferien alle Schüle-
rinnen und Schüler ab der 8. Klasse. In den 
Sommerferien ist eine Teilnahme ab 15 Jah-
ren möglich.

Vorteile auch für Unternehmen
Auch für Unternehmen bietet die Aktion Vor-
teile. Betriebe haben die Möglichkeit, poten-
zielle Auszubildende frühzeitig kennenzuler-
nen – ohne großen organisatorischen Auf-
wand. Oft reicht bereits ein authentischer 
Einblick in den Arbeitsalltag aus, um bei jun-
gen Menschen Interesse an einer Ausbildung 
zu wecken.
Der Hessische Wirtschaftsminister und stell-
vertretende Ministerpräsident Kaweh 
Mansoori bezeichnet die Praktikumstage als 
modernes Modell der Berufsorientierung. Ju-
gendliche erhielten die Chance, eigene Pers-

pektiven zu entwickeln, während Unterneh-
men frühzeitig motivierte Nachwuchskräfte 
kennenlernen könnten. Gerade angesichts des 
Fachkräftemangels sei es wichtig, Schule und 
Arbeitswelt enger miteinander zu verbinden.
Bereits in den vergangenen beiden Jahren 
wurde das Angebot sehr gut angenommen. 
Nach Angaben der Veranstalter wurden knapp 
8.900 Praktikumstage absolviert. Rund 2.300 
Unternehmen sowie 6.500 Schülerinnen und 
Schüler beteiligten sich bislang an der Aktion.
Organisiert werden die Praktikumstage Hes-
sen vom Hessischen Ministerium für Wirt-
schaft gemeinsam mit dem Hessischen Minis-
terium für Kultur, Bildung und Chancen. Un-
terstützt wird das Projekt außerdem von den 
regionalen OloV-Netzwerken und dem Bünd-
nis Ausbildung Hessen. Finanziert wird die 
Initiative unter anderem durch Mittel des Eu-
ropäischen Sozialfonds.
Die Teilnahme ist kostenlos. Unternehmen 
können sich noch bis zum 1. Juni anmelden, 
Schülerinnen und Schüler bis zum 29. Juni. 
Die Praktikumstage finden vom 8. Juni bis 7. 
August 2026 in ganz Hessen statt.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
praktikumswoche.de/regionen/hessen

Jeden Tag in ein anderes Berufsfeld rein-
schnuppern – die Praktikumstage Hessen ma-
chen es möglich.� Grafik: Praktikumswoche 
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer, VW 
Bulli T2 Camper, Höhe min. 2,10 m 
in Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 0162/2559114

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Ik ben op zoek naar Nederlands-
sprekende senioren uit de regio 
Hochtaunus voor gezamenlijke acti-
viteiten! Tel. 0151/52901996

PARTNERSCHAFT

Ich bin eine ehrliche, anständige 
Frau Mitte 40 Jahren, die weiß, was 
sie möchte: eine liebevolle Partner-
schaft. Gemeinsame Hürden zu-
sammen meistern und den gegen-
seitigen Rückhalt bekommen. Willst 
du das auch? Dann schreib mir.  
 demerbach@gmx.net

Dominanter Herr (59), derzeit be-
scheiden lebend, kultiviert mit Sinn 
für das Schöne sucht eine großzügi-
ge wohlhabende Dame für gemein-
sames Leben.  
 liebetaunus@outlook.de

Seniorin um die 80 aus Kronberg 
Oberhöchstadt, die zu Hause ist 
und die spazieren geht, sucht einen 
lieben Mann für gemeinsame Wege, 
gute Gespräche und gegen das Al-
leinsein.  Tel. 06173/5069546

Nicht nur zum Wäldchestag sucht 
Franfurt-ER, 76-175, Ww. als hüb-
sches Pendant, eine charmante 
Frau mit Grips, Humor und Her-
zensbildung zum Reden, Ausgehen 
u. ggf. Reisen im Raum Ffm. Foto-
antwort bitte an  
 wcalplacebo@gmail.com

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Reihenhaus mit Potenzial in Ober-
ursel: ca. 136 m² Wohnfläche, ca. 
238 m² Grundstück, 6 Zimmer, neue
Gasheizung 2018, ruhige Lage in 
zweiter Reihe, Garten, vielseitig 
nutzbar als Ein- oder Zweifamilien-
haus.  detmueller@gmail.com

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/6761075

Gartengrundstück, 472 m2, in 
Oberursel-Bommersheim zu ver-
kaufen, KP 75.000,- €, direkt vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche bezugsfreie, helle 1,5-2-ZW 
zum Kauf, möglichst mit Balkon oder
Terrasse, in Kelkheim und Umge-
bung, nahe ÖPNV. Tel. 0170/9280709

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kö-Mammolshain DHs, Bj. 1952, 
teilrenoviert, 115 qm, 616 Grund-
stück mit weiterem Bauplatz und tolle 
Sicht nach Ffm, Odenwald und Spes-
sart, reine Anliegerstraße, kein Be-
bauungsplan, zu verkaufen gegen 
Höchstgebot ab 650 TE. Mail:  
invest2026.mammolshain@gmail.
com

Oberstedten, 2-Zi. ETW + Stellpl. 
53 m2, mit Balkon, 2. Stock, 18 Fam. 
Haus aus 1975, Dach, Heizung, Auf-
zug neu. Frei ab 1.5.2026, nur pri-
vat, 220.000,- €. Tel. 0176/31521347

Bad Homburg Zentrum. Verkaufe 
privat gepflegtes Reihen-Mittel-
haus, kleiner Garten, 162 m2 Wohn-
fläche, BJ 1912, drei vermietete 
Wohneinheiten, 789.000,- €. 
 hg03@gmx.de

Gepflegte 3,5 Zimmer Eigentums-
wohnung mit 87 m² in drittem OG in
Oberursel-Nord zu verkaufen. Frei 
ab August 2026, zZ ohne Makler, EA 
vorh., KP 334.000,- €. Anfragen an: 
 wohnung-r14@online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige
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Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Freitag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 18,00 € 
m bis 5 Zeilen 20,00 € 
m bis 6 Zeilen 22,00 € 
m bis 7 Zeilen 24,00 € 
m bis 8 Zeilen 26,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

MIETGESUCHE

Suche 1-1,5 ZW, nur EG, ab ca. 
40  m2. Bin ruhige, nette, gehbehin-
derte Renterin. Umkreis HG/OU 
wünschenswert. Miete bis 650,- € 
warm. Freue mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0177/5880751 

Praxisraum stundenweise zu mie-
ten gesucht, nachmittags, sauber/
hell. Kelkheim, evtl. Umgebung.  
 Tel. 0178/2347200

Miet-Haus in HG gesucht - 
3.000,- € Finder-Prämie an priv. Fin-
der, Eigentümer, Makler. Geschäfts-
führer mit Familie sucht ab 160 m2 
und 5 Zimmern.  Tel. 0174/2702782

Mutter und Tochter suchen 2 Zim-
mer Wh, gerne helfen wir beim 
Haushalt. Im Kelkheimer Raum.  
 Tel. 0157/39409549

Familie sucht Heim zur Miete in 
Bad Homburg. Beide Eltern fest an-
gest. Haus oder Whg. ab 5 Zimmer. 
Einzug Juli oder Aug. 2026. NR, so-
lide & zuverlässig. Wir freuen uns 
auf Angebote per E-Mail:  
 HG2026@email.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

3 PKW-Stellplätze in Sulzbach zu 
vermieten, Kronberger Weg 22-32,  
30,- € p.M.  Tel. 0172/1578457

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr.  
 Chiffre VT 01/21

Exklusives Atriumhaus in Stein-
bach/Ts., Erstbezug nach hochwer-
tiger Sanierung, ca. 132 m² Wfl. + 
großer Nutzkeller, uneinsehbares 
Atrium, ruhige Lage, ideal für Famili-
en/Expats. Garage optional. KM 
2.950,- € zzgl. NK.  
 atriumsteinbach@gmx.de

Schöne 2-Zimmer Wohnung in 
Sulzbach im Ortskern, ab sofort zu 
vermieten, 65 m2, EG, mit Terrasse 
und Gartenanteil, Bad neu saniert, 
EBK, verkehrsgünstige Lage,  KM 
700,- € + 100,- € Umlagen, Kaution 
3 MM.  
 wohnung-sulzbach@yahoo.com

Maisonette Whg. in Mammolshain 
zu vermieten, ca. 94 m², 2,5 Zi., Bad 
u. Gäste WC, Balkon, Garage, Kel-
ler.  Tel. 0177/2882795

Königstein-Stadtmitte, 3,5 Zi, 
neue EBK, TL-Bad, Balkon, ca. 90 
m2, KM 1.150,- €, NK, ab 1.8.26 zu 
vermieten.  Tel. 0173/3885242

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
individuelle Unterstützung in den 
Ferien: Deutsch, Englisch, Mathe 
für 2.-10. Klasse, ab 15,- €.  
 Tel. 0178/5569728

Freude an Mathematik (wieder-)
entdecken. Langjährig Erfahrener 
unterstützt ohne Stress.  
 Tel. 0172/6152645

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Examinierte, gute Physiothera-
peutin, die auch ins Haus kommt, 
für eine freundliche, verdiente, alte 
Dame (Privatversicherung) wö-
chentlich 1 mal aus Kronberg oder 
dem näheren Umfeld gesucht. Be-
handelt werden müssen Einschrän-
kungen nach früheren Unfällen. Be-
werbung bitte über E-Mail:  
 struwwelpeter07@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Suche zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Königstein. Auf 
Rechnung oder auf Minijob-Basis.  
 Tel. 0176/78549620

Wir suchen dich! Als Alltagsbeglei-
tung für Senioren auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0163/2246074

Älterer Herr sucht ausgebildeten 
Frisör oder Frisöse für Heimarbeit in 
Falkenstein.  Tel. 06174/22600

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 1- 3 Std. / Wo. 
dringend gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, 
Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com 

Profi-Gartenarbeiten: Rasen, He-
cke, Pfelge, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Streichen lassen und putzen.  
 Tel. 0177/9763742

Wächst Ihnen ein alter Garten 
über den Kopf? Naturnahe, günsti-
ge Gartenpflege zur Erhaltung der 
Artenvielfalt mit ganzjähriger Blüte.  
 Tel. 01556/3838911

Zuverlässige und ehrliche Frau, 
deutschsprachig, mit langjähriger 
Erfahrung sucht Stelle als Haus-
haltshilfe  Tel. 0176/56942940

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle für alle zwei Wo-
chen montags (4–5 Stunden). Erfah-
rung vorhanden.  Tel. 0174/6829319

Zwei zuverlässige und gründliche 
Frauen suchen Arbeit als Reini-
gungskräfte in Privathaushalten.Bei 
Interesse:  Tel. 0176/80552316

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln, für mindstens 3 Stunden. 
 Tel. 0176/17520340 

UNTERRICHT

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
bestunde mögl., Einzel- u. Grup-
penunterricht.  Tel. 0171/6814045

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Historisches Blüthner-Klavier von 
1883, bespielbar und gut erhalten, 
in Glashütten für 150,- € abzugeben 
Anfrage unter:  Tel. 0170/4754167

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Fitness erhalten und die Natur ge-
nießen macht gemeinsam mehr 
Spaß als alleine: Ich suche Mit-Wal-
kerin/innen u./o. Wanderpartnerin/
innen. Am besten aus Kronberg und
Umgebung.  Tel. 0171/6900940

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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147,00 €

Tel.:  06174 - 95 28 434

NUR 9 TAGE GÜLTIG

JETZT TERMIN VEREINBAREN

Montag - Samstag

FREITAG

22
MAI

SAMSTAG

23
MAI

FREITAG

29
MAI

DIENSTAG

26
MAI

SAMSTAG

30
MAI

MITTWOCH

27
MAI

MONTAG

1
JUNI

DONNERSTAG

28
MAI

DIENSTAG

2
JUNI

Samstag

24  10

Sonntag

23  13

Freitag

22  9

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

S+M GmbH
Rudolf-Diesel-Straße 1 – 65719 Hofheim-Wallau 
Tel. 06122 5873680 – Fax 06122 5873681 

www.sandstrahlarbeit.de • s+m@sandstrahlarbeit.de

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

+ + +  www.taunus-nachrichten.de + + + www.taunus-nachrichten.de + + +

Neue Öffnungszeiten
Sulzbach (sa). „Cemals Laden und Café“ in 
der Hauptstraße hat neue Öffnungszeiten: Ab 
sofort ist dort samstags nicht mehr von 7 bis 
14 Uhr geöffnet, sondern von 14 Uhr bis 
17.30 Uhr. Sonn- und feiertags stehen Cemal 
Gülbeyaz und sein Team von 11 Uhr bis 17.30 
Uhr zur Verfügung. Die vorübergehenden 
Öffnungszeiten gelten im Sommer bis Ende 
September.

Nächstes Treffen für 
Alleinerziehende

Bad Soden (sz). Die Evangelische Familien-
bildung Main-Taunus lädt für Samstag, 30. 
Mai, zu einem Frühstückstreffen für alleiner-
ziehende Eltern und ihre Kinder ein. Die Ver-
anstaltung beginnt um 9.30 Uhr im Familien-
zentrum „Schatzinsel“ in der Königsteiner 
Straße 6a in Bad Soden. Die regelmäßigen 
Treffen sollen Gelegenheit zum Austausch 
und zum Knüpfen neuer Kontakte bieten. Ne-
ben einem gemeinsamen Frühstück gibt es 
auch eine Spielecke für Kinder. Getränke und 
Brötchen werden bereitgestellt. Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer können etwas zum 
Belegen mitbringen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. Neue Besucherinnen und Besucher 
sind willkommen. Um Online-Anmeldung 
bis Donnerstag, 28. Mai, unter evangelische-
familienbildung.de wird gebeten.

Freiluftgottesdienst am 
Pfingstsonntag

Main-Taunus-Kreis (sz). An Pfingstsonntag, 
24. Mai, predigt Dekan Dr. Martin Fedler-
Raupp um 11.30 Uhr auf dem Glaskopf. Mu-
sikalisch begleitet wird er vom Posaunenchor 
Hofheim-Eppstein. Den Gottesdienstplatz 
des Evangelischen Dekanats Kronberg am 
Glaskopf erreicht man über die Straße von 
Königstein zum Feldberg. Dort biegt man 
nach rechts auf die L3025 Richtung Schmit-
ten ab und findet nach einigen hundert Metern 
links das Hinweisschild zum Waldparkplatz 
Glaskopf. Auf der kleinen Lichtung daneben 
finden die Freiluftgottesdienste statt. Die Ter-
mine aller Gottesdienste auf dem Glaskopf 
gibt es unter dekanat-kronberg.de im Internet.

Dekan Martin Fedler-Raupp predigt am 
Sonntag auf dem Glaskopf.�Foto: Ev. Dekanat


